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Burgmesse und Fest am Staufen
Ob bei Kräuterwanderung oder Stadtmesse 

auf der Burg, beim Wochenmarkt auf dem Gott-
friedplatz, mit Trommelwirbel auf dem Staufen 
beim Kaisertempelfest, Indi-Pop im Bremthaler 
Gewerbegebiet, auf der Pirsch nach Fleder-
mäusen mit dem BUND oder beim Sommer-
fest der Emmausgemeinde – die Ferienzeit ist 
eindeutig vorbei und die Menschen drängten 
am Wochenende bei schönem Wetter nach 
draußen. Und wer will, findet auch in Eppstein 
das passende Angebot für sich.  

So fand am Sonntag zum zweiten Mal die 
Pfarreimesse der 2023 neu gebildeten Pfarrei 

Hofheim-Kriftel-Epp-
stein auf der Burg 
statt. Neben Eppstein 
mit seinen fünf Kirch-
orten gehören sieben 
weitere Kirchorte aus 
Hofheim und Kriftel 
zur neuen Pfarrei.

Die frühere Stadt-
messe wurde auf al-
le zwölf Kirchorte der 
neuen Pfarrei ausge-
dehnt. Weil die erste 
Pfarreimesse 2023 al-
len so gut gefiel, wur-
de auch für die zweite 
wieder die Burg als 
Standort gewählt. 

Rund 200 Gläubige kamen am Sonntag und 
genossen einen Freiluftgottesdienst bei son-
nigem Wetter im schönen Ambiente der Burg. 
Pfarrer Helmut Gros und Kaplan Fabian Bruns 
zelebrierten die Messe. Das ganze Pastoral-
team war gekommen sowie zahlreiche Mess-
diener und Messdienerinnen aus den verschie-
denen Kirchorten der Pfarrei.

Kaplan Bruns predigte zum Thema „Pilger 
der Hoffnung“, das Motto des Heiligen Jahres 
2025. Grundlage für den Text seiner Lesung 
war ein Brief des Apostels Paulus, der die 
Heilserwartung des christlichen Glaubens be-
tont. Dreimal, so Bruns, dürfen wir auf Holz 
klopfen, auf das Holz des Pilgerstabes, das 
Holz des Lebensbaumes und das Holz des 
Kreuzes Jesu, das seinen Lebensweg bündelt 
und ein Weiterleben nach dem Tode verheißt.

Bezirkskantor Sebastian Munsch begleitete 
den Gottesdienst musikalisch und leitete den 
Projektchor. Etwa 40 Sänger und Sängerinnen, 
darunter auch einige aus Eppstein, nahmen 
daran teil. Fortsetzung auf Seite 9

Stifterversammlung, 
Weinfest und Denkmaltag

Donnerstag: Ab 16.30 Uhr Spielerunde 
im Familienzentrum, Burgstraße 18. Die Bür-
gerstiftung lädt zur Stifterversammlung mit 
Wahl des Bürgerweins in den Blauen Saal 
im Rathaus  I ein (19 Uhr). In der „Wunderbar“ 
im Stadtbahnhof gastiert die Soul-Rock-Band 
Caitlin Krisko and the Broadcast (20 Uhr). 

Freitag: 9 Uhr Sprachcafé (Deutsch-Kon-
versation) im Familienzentrum, Burgstraße 18 
(auch dienstags) und um 17 Uhr Freitags unter 
Freunden, Treffen mit ukrainischen Flüchtlin-
gen. Von 14 bis 19 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Gottfriedplatz vor der Talkirche, diesmal mit 
Neubürgertreff (16 bis 18 Uhr). Von 16 bis 19 
Uhr „Bike-Werkstatt“, Treff für Radfahrer an 
der Jahnturnhalle in Vockenhausen. Die Feuer-
wehr Bremthal öffnet um 17 Uhr ihren Wein-
stand auf dem Dorfplatz (auch am Samstag 
von 17 bis 22 Uhr). Die Reihe Leseland Hessen 
beginnt um 19.30 Uhr mit der Lesung von 
Bärbel Schäfer im Bürgerhaus.

Samstag: Von 10 bis 14 Uhr Fahrrad-Co-
dieraktion am Rathaus I. Das Weinfest in 
der Altstadt beginnt um 16 Uhr mit einer 
Modenschau auf dem Gottfriedplatz. Um 
18 Uhr Abendmusik in der Talkirche mit dem 
schwedischen Duo „Sveriges Vänner“. Um 
19.30 Uhr startet der BUND am Stadtbahnhof 
zur Fledermauswanderung.   

Sonntag: Um 10 Uhr beginnt das große Kin-
derfest in der Altstadt im Rahmen des Wein-
festes. Um 10.30 Uhr startet die SPD Eppstein 
zur Genuss-Radtour an der Autalhalle in Nie-
derhausen. Angebote zum Tag des offenen 
Denkmals: Herbstmarkt auf der Burg (12 bis 
17 Uhr) mit Kräuterernte. Von 13 bis 18 Uhr 
öffnet der Heimatverein Bremthal das Back-
haus und backt Kuchen. Um 15 und 17 Uhr 
Führung in der St. Michael-Kirche Ehlhalten.
Abschluss um 18 Uhr mit Dämmerschoppen an 
der Kirche. 

Bahnhofstraße 16 | 65527 Niedernhausen | 06127 9999 232
info@taunus-hoerstudio.de | www.taunus-hoerstudio.de

Jetzt Termin 

vereinbaren

06127 
9999 232

SCHON GEHÖRT?

KOSTENLOSER
HÖRTEST BEI:

Bei strahlendem Sonnenschein feierten Katholiken aus Eppstein, Hofheim und Kriftel gemeinsam 
ihre Pfarreimesse in den geschichtsträchtigen Mauern der Burg. Foto: privat
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Weinfest: Zeitweise Sperrung 
der Bornstraße

Anlässlich des Weinfestes der Freiwilligen 
Feuerwehr Bremthal auf dem Dorfplatz zwi-
schen Bornstraße und Alte Schulstraße wird 
die Bornstraße am Freitag und Samstag, 6. 
und 7. September, ab Haus Nummer 13 von 
14 bis 24 Uhr voll gesperrt. Die Einbahnstra-
ßenregelung in der Bornstraße ist in dieser Zeit 
aufgehoben.

Weinfest: Sperrung „Burgstraße“ 
und des Wernerplatzes 

Wegen des Weinfestes des Gewerbever-
eins IHH Eppstein und des Kinderfestes der 
Eppsteiner Kids & Freunde in der Eppsteiner 
Altstadt sind die Burgstraße, der Wernerplatz 
und der Gottfriedplatz zwischen Einmündung 
Rossertstraße und Burgstraße 55 sowie Unter-
gasse, Einmündung Burgstraße, von Samstag, 
7. September, 14 Uhr, bis Sonntag, 8. Sep-
tember, 18 Uhr, für den gesamten Verkehr voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt innerörtlich über 
die westliche Burgstraße und die B 455 (Um-
gehungsstraße). Die Stadt bittet die Anwoh-
ner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Öffnungszeiten auf Burg Eppstein
Von April bis Oktober ist die Burg täglich 

außer montags von 10 bis 17 Uhr geöffnet, 
mittwochs bis 18 Uhr. Das Stadt- und Burg
museum öffnet samstags von 14 bis 17 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen von 11 bis 17 Uhr und 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr. Museumsbe-
sichtigungen für Gruppen (ohne Führung) au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten, jedoch 
während der allgemeinen Burgöffnungszeiten, 
sind nach Absprache möglich (Telefon 80 31). 
Anmeldungen von Führungen und Kinderge-
burtstagen können telefonisch unter 305-131 
oder E-Mail an monika.rohde-reith@eppstein.
de vereinbart werden.

Büchereien Eppstein
Die Stadtbücherei im Rathaus II in Eppstein 

ist dienstags und freitags von 15 bis 19 Uhr, 
mittwochs und samstags von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet und während dieser Zeit telefonisch 
unter der Nummer 3 24 38 erreichbar. 

Die Bücherei in Ehlhalten öffnet dienstags 
von 16 bis 17.30 Uhr – am ersten Dienstag 
im Monat Vorlese- und Bastelnachmittag. Die 
Bücherei in Niederjosbach öffnet dienstags 
von 16 bis 17 Uhr.

Öffentliche Bekanntmachungen

www.eppstein.de

Abfallentsorgungstermine 
vom 7. bis 14. September

1. �Wertstoffhof-Öffnungszeiten in Bremthal, 
Valterweg: mittwochs von 15.00 bis 18.30 
Uhr und samstags von 9.00 bis 14.00 Uhr.

2. �Öffnungszeiten der Grünabfallanlage in 
Niederjosbach: samstags von 10 bis 16 Uhr.

3. ��1,1cbm-Restmüllcontainer-Leerung im 
Stadtgebiet am Montag, 9. September.

4. �Papier- und Biotonnenleerung: am Mon-
tag, 9. September, im Stadtteil Vocken
hausen; am Dienstag, 10. September, in 
den Stadtteilen Ehlhalten, Niederjosbach 
und Gewerbegebiet „Guldenmühle“; Mitt-
woch, 11. September, im Stadtteil Brem-
thal (ohne Wohngebiet „Am Roth“ und Hes-
senring); am Donnerstag, 12. September, 
im Stadtteil Eppstein und in Bremthal „Am 
Roth“, Hessenring und Gewerbegebiete Val-
terweg und West.

5. �Einsammlung von Verpackungsmüll DSD 
(gelber Sack): in allen Stadtteilen am Frei-
tag, 13. September.

Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes
Der Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes 

ist über die Leitstelle des Main-Taunus-Krei
ses, Telefon (0 61 92) 50 95, anzufordern.

Herzlichen Glückwunsch
Am 11. September feiern die Eheleute 

Brigitta und Gernot Zorn, Bremthal, das Fest 
der Diamantenen Hochzeit. Wir übermitteln 
dem Jubelpaar herzliche Glückwünsche.

Geburtstag in Niederjosbach
am   7. �September: Alfons Schmidt, 92 Jahre

Geburtstag in Bremthal
am 10. �September: Georg Welte, 81 Jahre

Bürgerbüro:Bürgerbüro:	                   	                   0 61 98  305 4050 61 98  305 405
E-Mail:	 buergerbuero@eppstein.debuergerbuero@eppstein.de
Mo + Di	 7.00 – 13.00 Uhr Mo + Di	 7.00 – 13.00 Uhr 
Mi	 7.00 – 15.00 Uhr Mi	 7.00 – 15.00 Uhr 
Do 	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 UhrDo 	 9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr 	 7.00 – 12.00 Uhr  Fr 	 7.00 – 12.00 Uhr  
Terminvereinbarung unter www.eppstein.dewww.eppstein.de

Magistrat der Stadt EppsteiMagistrat der Stadt Eppsteinn
Rathäuser Rathäuser 
Mo – Fr 	 9.00 – 12.00 Uhr geöffnetMo – Fr 	 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet
Vereinbaren Sie einen Termin online https://
eppstein.buergerdienste.online/  oder unter
Zentrale:	   Zentrale:	   0 61 98  0 61 98  305 0305 0
E-Mail:      info@eppstein.deinfo@eppstein.de

Telefonische Auskunft zur ärztlichen Bereit-
schaft außerhalb der Praxisöffnungszeiten gibt 
medizinisches Fachpersonal unter der bun-
desweit einheitlichen Bereitschaftsnummer 
116 117. Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird 
von der Notdienstzentrale an der Klinik in Hof-
heim, Lindenstraße 10, übernommen. Besetzt 
ist die Zentrale am Mittwoch und Freitag von       
16 bis 22 Uhr, am Wochenende sowie an Brü-
cken- und Feiertagen ist der Bereitschaftsdienst 
von 10 bis 22 Uhr erreichbar.  

Kindernotfallambulanz (24 Stunden-Betrieb) 
im Klinikum Höchst, Gotenstraße 6 – 8.   

In akuten Notfällen steht der Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112 bereit. 

Zahnärztliche Notdienste werden unter der 
Telefonnummer 018 05 60 70 11 mitgeteilt.

Apotheken-Not- und Sonntagsdienst
– der Dienst wechselt täglich um 8.30 Uhr –

Auf der Website www.apothekerkammer.
de gibt es eine Suchfunktion.  

Die Caritas-Diakonie Sozialstation Hofheim, 
Schmelzweg 1, ist telefonisch unter der Nummer 
(0 61 92) 69 51 zu erreichen. Der Anrufbeantwor-
ter wird auch an Wochenenden und Feiertagen 
regelmäßig abgehört. 
 

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienst: Burgstraße 28 (Kellereigebäude) in Hof-
heim, Telefon (0 61 92) 92 17 14. Bürozeiten: Mon-
tag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Außerhalb der Bürozeiten von 8.00 bis 22.00 Uhr 
erreichbar unter Mobiltelefon 0170 182 73 55.
 

7. und 8. September: Tobias Mayer,  (0 61 46) 
23 45, Rüdesheimer Straße 33, Hochheim.
��Der tierärztliche Bereitschaftsdienst an Wochen
enden beginnt samstags um 14 Uhr und endet 
montags um 7 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst

Horizonte Hospizverein

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Caritas Sozialstation

Interkulturelle Wochen: 
Mitbring-Brunch 

Im September werden in den Städten und 
Gemeinden des Main-Taunus-Kreises wieder 
die Interkulturellen Wochen begangen. Es fin-
den viele verschiedene Veranstaltungen für 
Jung und Alt und alle Nationen statt. Auch Epp-
stein ist beteiligt. Die Integrationskommission 
der Stadt lädt zu einem „Mitbring-Brunch“ im 
Rahmen der Interkulturellen Woche ein. Dieser 
findet am Sonntag, 22. September, von 10 bis 
13 Uhr auf dem Gelände der TSG Eppstein, Auf 
dem Wingertsberg 2.1, in Eppstein statt. 

Jeder Gast oder jede Familie wird gebeten, 
etwas Leckeres zu Essen mitzubringen, da-
mit ein abwechslungsreiches Büffet aufgebaut 
werden kann. Für Kaffee, Tee, Wasser und 
Apfelschorle ist gesorgt. „Wir freuen uns auf 
viele internationale Begegnungen, interessante 
Gespräche, Schmackhaftes aus aller Herren 
Länder und eine schöne Zeit miteinander“, so 
Erste Stadträtin Sabine Bergold. Für die Kinder 
gibt es Spiele und einen Maltisch. Das gesam-
te Programm für die Interkulturellen Wochen 
steht auf der Homepage www.mtk.org unter 
Veranstaltungen und Projekte.

Herbstmarkt und Kräuterernte
Am Sonntag, 8. September, ist Erntezeit auf 

der Burg. Kräuterfrau Gabriele Wittich rät, die 
Gartenschere und Behältnisse zur Mitnah-
me der Kräuter mitzubringen. Denn: al-
les muss raus! Um 12 Uhr können die im 
Frühjahr gepflanzten Kräuter unter fach-
kundiger Anleitung geerntet werden. 

Dann bietet sich ein Bummel über 
den Herbstmarkt im Burghof 
an. Stände bieten Speisen 
und Getränke, Kunsthandwerk und 
Pflanzen – und natürlich auch Kräu-
ter an. 

Die Kräuterernte und der Herbst-
markt sind Teil der Veranstaltungsreihe Garten 
Rhein-Main der Kultur-Region Frankfurt Rhein-
Main. Bis 17 Uhr sind der Herbstmarkt und die 
Burg geöffnet. Da am 8. September auch Tag 
des offenen Denkmals ist, stehen die Tore weit 
offen, und der Eintritt ist frei.

Neubürgertreffen 
auf dem Gottfriedplatz

Am Freitag, 6. September, findet wieder ein 
Neubürgertreffen statt. Treffpunkt ist zwischen 
16 und 18 Uhr der Eppsteiner Wochenmarkt 
auf dem Gottfriedplatz vor der Talkirche. „Un-
seren Neubürgerinnen und Neubürgern gilt ein 
herzlicher Willkommensgruß“, so Bürgermeis-
ter Alexander Simon. 

Ein neuer Wohnort ist oftmals ein Anfang 
in einem zunächst unbekannten Umfeld. Das 
möchte die Stadt Eppstein ändern und lädt 
deshalb zu Treffen auf dem Wochenmarkt ein. 
Die Stadt möchte sich hier als Gemeinschaft 
präsentieren: die Vorsitzende der Eppsteiner 
Vereinsringe sind eingeladen und auch die 
Feuerwehr wird vor Ort sein, um mit Neu-
bürgerinnen und Neubürgern ins Gespräch zu 
kommen. Wer den Termin nicht wahrnehmen 
kann, sollte sich schon das nächste Treffen am 
Freitag, 22. November vormerken.
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Mühlenhaus an der Kita erinnert an die Historie der Embsmühle
Die Erschließungsarbeiten am Fußballplatz 

an der Embsmühle in Vockenhausen sind vo-
raussichtlich im November abgeschlossen. 
Dort baut die Stadt wie berichtet eine neue 
Kinderbetreuungseinrichtung, ein Multifunk-
tionsfeld und einen öffentlichen Parkplatz. 
Aktuell werden Wasserleitung und Stromka-
bel in der Straße An der Embsmühle verlegt 
und anschließend die Gehwege erneuert. Auf 
Wunsch der Anwohner, so Bürgermeister Ale-
xander Simon, werden die Gehwege bei dieser 
Gelegenheit auch verbreitert. Die neue Zu-
fahrtsstraße auf dem Sportplatz wird zunächst 
als Baustraße fertiggestellt, weil dort bis zur 
Fertigstellung des Kindergartens noch Bau-
fahrzeuge unterwegs sind. Erst danach wird sie 
endgültig ausgebaut. 

Das neue Multifunktionsfeld ist ebenfalls fast 
fertig. In einem letzten Bauabschnitt werden 
ab September der Kunstrasenbelag eingebaut 
und die Wege gepflastert. Um den neuen Platz 
herum werden ein Grünstreifen angepflanzt 
und Bäume gesetzt. Je nach Witterung sollen 
diese Arbeiten im Oktober oder November ab-
geschlossen sein.   

Der Magistrat hat nach Auswertung der Aus-
schreibungsergebnisse den Auftrag für den 
Bau des neuen Kindergartens erteilt. Das Ge-
bäude wird in modularer Bauweise errichtet. 
Nur das Fundament des neuen zweiflügligen 
Gebäudes und der Mittelteil mit Eingang, Fo-
yer, Aufzug und Treppenhaus werden in kon-
ventioneller Bauweise errichtet. Für die Module 
der beiden seitlichen Gebäudeteile gibt es, so 
die Bauabteilung der Stadt, einen hohen Vor-
fertigungsgrad. Die einzelnen Fertigteile wer-

den mit einem Kran auf 
das Fundament aufge-
setzt. Geplant ist derzeit, 
so Simon, dass zunächst 
das kleinere, rechte Mo-
dul installiert, dann der 
Mittelteil gebaut wird 
und als letzter Abschnitt 
das linke Modul errichtet 
wird. Die Stadt rechnet 
im Frühjahr oder Sommer 
2025 mit der Anlieferung 
der Module. 

In der nächsten Sit-
zungsrunde beschäfti-
gen sich der Ortsbeirat 
Vockenhausen, der Aus-
schuss für Stadtentwick-
lung und Umwelt und die 
Stadtverordnetenversammlung mit den Vor-
schlägen für die Außenanlage. Für die Kinder-
betreuungseinrichtung müssten Außenflächen 
mit getrennten Spielflächen für die unter-
schiedlichen Altersgruppen angelegt werden. 
Sämtliche Festsetzungen des Bebauungs-
plans, so der Bürgermeister, seien bei den 
Entwürfen beachtet worden. 

Die Planung sieht auch Flächen vor für etwa 
28 Parkplätze neben und vor der Kita so-
wie Fahrradabstellflächen – mehr als nach der 
Stellplatzsatzung hergestellt werden müssten, 
betont Simon, der zugleich Baudezernent ist. 
Die Spielflächen werden den geltenden Regeln 
entsprechend für die Gruppen unter und über 
drei Jahre getrennt. Bei der Ausstattung des 
Außengeländes soll die Historie des Gebietes 

als Mühlenstandort aufgenommen und ange-
deutet werden. So ist als Spielgerät auch ein 
Mühlenhaus geplant. 

Weiterhin sind auf der hinteren Grünfläche 
des Areals, die sich in der Nachbarschaft zu 
den Wohnhäusern in der Straße An der Embs-
mühle befindet, Hochbeete und Hängematten 
vorgesehen. Mit den Nachbarn habe es dazu 
bereits vor der Detailplanung Kontakt gege-
ben, betont Simon. Weiterhin sind vor und 
seitlich des Gebäudes Schaukeln, Sandspiel-
flächen und Flächen für mobile Spielgeräte 
vorgesehen. Die Planung ist mit dem künfti-
gen Betreiber der Einrichtung abgestimmt. Die 
Kosten für den Abschluss der Außenflächen-
Planung und die Ausführung werden aktuell auf 
rund 590000 Euro geschätzt. bpa

Entwurf zur Freifläche Kita An der Embsmühle und Ausschnitt des 
Entwurfes. Plan: Stadt Eppstein

Klima-Check! – Kostenfreie 
Energieberatung in Eppstein

Warm im Winter, kühl im Sommer: Vom 23. 
September bis 2. Dezember bietet die Stadt 
Eppstein eine kostenfreie Energieberatung an. 
Die Auftaktveranstaltung findet am Montag, 23. 
September, um 19 Uhr im Rathaus  I, Haupt-
straße 99, Vockenhausen, statt. Expertinnen 
und Experten informieren rund um das Thema 
energetische Modernisierung und das Bera-
tungsangebot in Eppstein.

Bis 2. Dezember bietet die Stadt Eppstein in 
Zusammenarbeit mit der LEA LandesEnergieA-
gentur Hessen (LEA Hessen) den Besitzenden 
von Ein- und Zweifamilienhäusern (bis Baujahr 
1999) in Eppstein den Klima-Check der Kam-
pagne „Aufsuchende Energieberatung“ an – 
kostenfrei und direkt zu Hause. Bei dem etwa 
einstündigen Termin berät eine qualifizierte 
Energieeffizienzexpertin oder -experte zum 
baulichen Wärmeschutz, der Heizungstech-
nik und den Einsatzmöglichkeiten erneuerba-
rer Energien. Die Anmeldung zur kostenfreien 
Erstberatung ist bei der Assistentin des Bür-
germeisters, Carolin Menke, telefonisch unter 
der Nummer (06198) 305-101 oder per E-Mail 
an carolin.menke@eppstein.de möglich.

Bremthaler Möbel 
& Innenausbau GmbH

 �  Exklusiver Innenausbau
�  Eigene Produktion
�  Anfertigung von 

Möbeln aller Art

Valterweg 13 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon 0 61 98 - 58 99 90
E-Mail: info@bremthaler-moebel.de

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen 
Termin einen/eine

Sachbearbeiter:in (m/w/d)
für Wahlen und 

Beratung unserer Bürger:innen
Sie haben Ihre Ausbildung zum/zur Verwal-
tungsfachangestellten im öffentlichen Dienst 
erfolgreich abgeschlossen, möglichst in einer 
Kommunalverwaltung? 
Sie haben Demokratieverständnis und Kennt-
nisse in Wahlsystemen? Sie möchten außerdem 
Bürger:innen bei ihren Verwaltungsgeschäften 
unterstützen?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen 
Unterlagen auf unserer Internetseite https://
www.eppstein.de/de/rathaus-politik/stadt-
eppstein-ihr-arbeitgeber/

Der Magistrat

Stifterversammlung & Weinprobe
mit der Bürgerstiftung Eppstein
Vorstand und Beirat der Bürgerstiftung Epp-

stein laden zur Stifterversammlung 2024 mit 
Weinprobe am heutigen Donnerstag, 5. Sep-
tember, um 19 Uhr in den Blauen Saal im 
Rathaus I ein. Neben dem Jahresbericht der 
Stiftung, Aussprache und Informationen zum 
Projekt „Eppstein Farm“ wählen die Gäste den 
Eppsteiner Bürgerwein 2024. 

Führung und Weinverkostung
auf Burg Eppstein

Am Samstag, 21. September, dreht sich 
auf Burg Eppstein wieder alles um das The-
ma Wein. Museumsmitarbeiterin Maria Antonia 
Speck bietet einen Rundgang vom Wingert 
im Südzwinger bis zur Ausgrabungsstätte im 
Kelterhaus. 

Bereits im 13. und 14. Jahrhundert sind 
Weinberge der Herren von Eppstein bezeugt. 
Sie wurden als Lehen vergeben oder verpach-
tet. Und natürlich nutzten die Burgherren auch 
ihre Weinberge zum eigenen Verbrauch. 

Passend zum Thema bietet die Eppsteiner 
Weinpresse eine Weinverkostung an. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 35 Personen begrenzt. Be-
ginn ist um 14 Uhr vor dem Burgtor. Anmeldun-
gen sind ab sofort im Burgmuseum per E-Mail 
an monika.rohde-reith@eppstein.de oder unter 
der Telefonnummer (06198) 305-131 möglich. 
Die Kosten für Burgeintritt, Führung und Wein-
verkostung belaufen sich auf 18 Euro.

Save The Day:
Lesung mit Bärbel Schäfer

Auf Einladung von Kulturkreis und Stadt 
Eppstein macht die Autorin Bärbel Schäfer 
mit ihrem aktuellen Buch „Avas Geheimnis“ 

Station in Eppstein. 
Interessierte können Eintritts-

karten für die Lesung, am Freitag, 
6. September, um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus Eppstein, Rossert-
straße 21 zum Preis von 8 Euro 
im Bürgerbüro der Stadt Eppstein, 

Am Stadtbahnhof 1, erwerben. Restkarten gibt 
es an der Abendkasse ab 19 Uhr. 

Nähere Informationen auch zu den weiteren 
Lesungen im Rahmen von Leseland Hessen 
sind im Flyer, der im Bürgerbüro ausliegt, oder 
unter www.kk-eppstein.de nachzulesen.
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Jagdgenossenschaft lädt ein
Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ehl-

halten sind eingeladen zu einem gemütlichen 
Beisammensein am Freitag, 13. September, in 
der Gaststätte „Zum Lindenkopf“ in Oberjos-
bach. Um 16 Uhr trifft sich die Gruppe an der 
Dattenbachhalle in Ehlhalten, um gemeinsam 
nach Oberjosbach zu wandern. Wer nicht lau-
fen möchte, hat die Möglichkeit um 17 Uhr von 
der Dattenbachhalle aus gefahren zu werden, 
informiert Jagdvorsteher Fritz Günter Ernst.

www.eppsteiner-zeitung.de/
anzeigen/ anzeigenmarkt.html

Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, 11. September 2024, findet 

die nächste öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal EG im Rathaus I, Hauptstraße 99, 65817 
Eppstein statt.

Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt eine 
Bekanntmachung der endgültigen Tagesord-
nung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 3. Juli 2024
3. Fototermin für Mandatsträgerinnen und 

Mandatsträger
4. Digitalisierung Qualifizierungsprogramm 

„Smart City Manager“
5. Kinderspielplatz Wooganlage Eppstein/

Danksagung zur Erweiterung
6. Vorratsbeschluss Kreditaufnahme 2023 und 

2024
7. Vorbereitung der Sitzung der Stadtverord-

netenversammlung am 19. September 2024
7.1   Digitalisierung/Sachstand
7.2   Digitaler Sitzungsdienst
7.3   Erbschaftssache/Verwendungsübersicht
7.4   Wiederwahl einer Schiedsperson
7.5   Jahresabschluss 2022 – Verwendungs-

beschluss und Entlastung des Magistrats
7.6   244. Vergleichende Prüfung „Finanzma-

nagement“ – Schlussbericht des Hess. 
Landesrechnungshofes

7.7   Budgetbericht 30. Juni 2024
7.8   Satzung über die Erhebung einer Hunde-

steuer im Gebiet der Stadt Eppstein
7.9   Kalkulation der Abfallentsorgung 2025
7.10 Festlegung Termin der Bürgermeisterwahl 

2025
8. Mitteilungen des Magistrats
gez. Dr. Christian Weiser,
Ausschussvorsitzender

Sitzung des
Sozial- und Kulturausschusses
Am Montag, 9. September 2024, findet die 

nächste öffentliche Sitzung des Sozial- und 
Kulturausschusses um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal EG im Rathaus I, Hauptstraße 99, 65817 
Eppstein statt.

Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt eine 
Bekanntmachung der endgültigen Tagesord-
nung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 4. Juli 2024
3. Jahresbericht 2023 der Beratungs- und In-

terventionsstelle Frauen helfen Frauen e.V. 
des Main-Taunus-Kreises

4. Jahresbericht 2023 des Zentrums für Ju-
gendberatung und Suchthilfe im Main-Tau-
nus-Kreis und der Mobilen Beratung Epp-
stein

5. Kinderspielplatz Wooganlage Eppstein/
Danksagung zur Erweiterung

6. Fototermin für Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträger

7. Vorbereitung der Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung am 19. September 2024

7.1 Entwicklung des Bedarfs an Betreuungs-
plätzen – Bedarfsplanung bis 2027

7.2 Digitaler Sitzungsdienst
8. Mitteilungen des Magistrats
gez. Konstantin Piotrowski,
Ausschussvorsitzender

Gemeinsame Sitzung von ASU und Ortsbeirat Eppstein
Am Dienstag, 10. September 2024, findet die 

nächste öffentliche gemeinsame Sitzung des 
Ortsbeirates Eppstein und des Ausschusses 
für Stadtentwicklung und Umwelt um 19 Uhr im 
Bürgersaal im Bürgerhaus Eppstein, Rossert-
straße 21 a, 65817 Eppstein statt. 

Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt eine 
Bekanntmachung der endgültigen Tagesord-
nung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
  1. Eröffnung der Sitzung
  2. Wahl eines Sitzungsleiters/einer Sitzungs-

leiterin für die gemeinsame Sitzung
  3. Wahl eines Schriftführers/einer Schriftfüh-

rerin für die gemeinsame Sitzung
  4. Genehmigung der Niederschrift der ge-

meinsamen Sitzung des Ortsbeirates und 
ASU vom 4. Juli 2024

  5. Genehmigung der Niederschrift der Orts-
beiratssitzung vom 4. Juli 2024

  6. Fußgängerbrücke über die Bundesstraße 
455 und den Schwarzbach in Eppstein

  7. Digitaler Sitzungsdienst
  8. Wärmewende in Hessen – Aufsuchende 

Energieberatung zur energetischen Gebäu-
demodernisierung

  9. Bürgerdialog zur Zukunft des Areals Spar-
kassenakademie

10. Fototermin für Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträger

11. Bericht zu Verkehrs- und Geschwindig-
keitsmessungen

12. Kinderspielplatz Wooganlage Eppstein/
Danksagung zur Erweiterung

13. Sammel-Beratungsgespräche Starkregen-
schutz

14. Antrag der SPD-Fraktion bzgl. Grünanlage 
östlich der Talkirche

15. Antrag der SPD-Fraktion bzgl. Diskussion 
Stadtbild

16. Mitteilungen der Ortsvorsteherin
17. Mitteilungen der Ortsbeiratsmitglieder
18. Mitteilungen des Magistrats
gez. Eva Waitzendorfer-Braun, Ortsvorsteherin
gez. Franziska Sehr, Ausschussvorsitzende

Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Umwelt
Am Dienstag, 10. September 2024, findet die 

nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung und Umwelt um 19.30 
Uhr im Bürgersaal im Bürgerhaus Eppstein, 
Rossertstraße 21 a, 65817 Eppstein statt. Die 
Ausschusssitzung beginnt nach der gemein-
samen Sitzung des ASU und des Ortsbeirates 
Eppstein, frühestens jedoch um 19.30 Uhr.

Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt eine 
Bekanntmachung der endgültigen Tagesord-
nung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 4. Juli 2024
3. Vorbereitung der Sitzung der Stadtverord-

netenversammlung am 19. September 2024
3.1 Forstwirtschaftsplan 2025
3.2 Stromnetzausbauvorhaben Ultranet/Kennt-

nisnahme der Stellungnahme im Rahmen 
des Planfeststellungsverfahrens

3.3 Windkraftanlagen in der Gemarkung Nie-
dernhausen/Sachstandsbericht V

3.4 Neubau Kinderbetreuungseinrichtung An 
der Embsmühle/Planungsfreigabe Außen-
flächen

4. Areal Embsmühle/Sachstandsbericht
5. Neufvilleturm-Stiftung Eppstein/Bericht
6. Anschaffung von zwei Regiomaten in Dop-

pelausführung und Bereitstellung in Ehlhal-
ten und in Niederjosbach

7. Fußballplatz Niederjosbach/Errichtung einer 
Zisterne und Anschlussarbeiten

8. Antrag der SPD-Fraktion bzgl. Schulweg-
sicherung im Bereich der Comeniusschule

9. Mitteilungen des Magistrats
gez. Franziska Sehr, Ausschussvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachungen

Bis auf das Loch mit der gekappten Leitung 
haben die Glasfaser-Arbeiter das Pflaster der 
Hintergasse wiederhergestellt. Foto: EZ

Glasfaser kappt Telekomkabel: 
EZ ohne Internet und Festnetz
Die Eppsteiner Zeitung erscheint in dieser 

Woche in eingeschränktem Umfang, weil der 
Verlag am Montagmorgen überraschend von 
Internet und Festnetz abgeschnitten war. Der 
Bautrupp der Deutschen Glasfaser hat beim 
Verlegen der neuen Glasfaserkabel das Kabel 
der Telekom durchtrennt und Teile der Burg-
straße lahmgelegt. Weil bis Dienstagmittag 
nicht abzusehen war, wie lange die Reparatur 
dauert und ob unsere Internetverbindung bis 
zur Datenübermittlung zur Druckerei wieder 
stehen würde, entschieden wir uns für eine 
kleinere Ausgabe und bitten um Entschuldi-
gung, dass einige Berichte gekürzt wurden 
oder erst in der nächsten Ausgabe erscheinen. 
Terminankündigungen haben wir, soweit sie 
uns rechtzeitig bis Redaktionsschluss vorla-
gen, selbstverständlich abgedruckt.
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Achtung! 
Planänderungen 
durch die Markt-
leitung möglich.
Marktleitung im 
Fliednerhaus, 
Tel. 0170 293 85 29

Theodor-
Fliedner-Haus
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Weinfest in Eppstein
Samstag 7. September, 16 bis 24 Uhr

auf dem
Gottfriedplatz
in der Altstadt

 Aussteller beim Weinfest 2024
 1 Burg-Café/Zum Ritter Grillwurst, Bier, Softgetränke
 2 Eppsteiner WeinPresse  Wein D & die Welt, Sekt, Traubensaft, Wasser
 3 BBQ-Crew Feuerwehr Niederjosbach   Flammkuchen
 4 Container Cube Bar  Cocktails, Longdrinks  
 5 Wein-Bulli N11 Gelagewein   Weingut N11 Rheinhessen 
 7 Pflasterschisser  Speisen und Getränke
 8 1000 Weine Italienische Spezialitäten
 9 Pub 51  Bar, Leckeres vom Grill (Köfte, Grillgemüse)
 10 Kim Kim  Asiatische Küche
 11  Ristorante Castello  Italienische – Indische Küche
  Toiletten auf dem Parkplatz am Fliednerhaus

Eine Initiative 
des IHH – 

Interessen-
gemeinschaft der 

Selbstständigen

 Gemütlich s(c)hoppen
20 Eppsteiner WeinPresse 

 21 schönesundmehr – Modenschau
  um 16 und 18 Uhr auf dem Gottfriedplatz 
 22  My Beauty Station
 23 Feinkost Jauß
 24  Hinzmann  
 25  Burglädchen Knab  
 26  Schneiderei Satici 
 27  SF Bodycoach

27 26 25

21

Foto: Arno Bachmann

– Anzeige –

Gottfriedplatz

Talkirche

der Ausbeulspezialist

Unfallreparatur

Glasschäden

Lackierung

Unfallkomplettservice – ALLE Versicherungen

Zum Festpreis und mit kurzen Werk-
stattzeiten – Leihwagen für Sie gratis!

Telefon:  +49 (0) 61 98 58 83 09
E-Mail:  info@dellenwol� .de

Ö� nungszeiten: Montag – Freitag von 9.00 – 19.00 Uhr
NOTDIENST am Samstag nach tel. Absprache

An alle Mitglieder des Vereins
Miteinander-Füreinander Eppstein e.V.

EINLADUNG
Hiermit berufen wir gemäß § 13 der Sat-

zung des Vereins für alle Mitglieder eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung 
zur Beschlussfassung über die Auflösung 
des Vereins am

Freitag, den 27. September 2024
um 18.00 Uhr ein.

Versammlungsort:  Bürgersaal im 
Rathaus II, 1. OG, Rossertstr. 21, Eppstein

Einziger Tagesordnungspunkt nach Fest-
stellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit:

Auflösung des Vereins

Philip Sladdin (1. Vorsitzender) 
Walburga Timmas (Schatzmeisterin)

– Anzeige – Mode, Wein und Kinderfest in der Altstadt
Am kommenden Samstag wird beim Wein-

fest zwischen Wernerplatz, Fliednerhaus und 
Talkirche aktuelle Mode gezeigt und Wein aus-
geschenkt, wer will, kann nebenbei „Heimat-
shoppen“ gehen in den Läden auf der Burg-
straße (siehe Plan auf dieser 
Seite). Am Sonntag gehört der 
Gottfriedplatz in der Altstadt 
beim ersten Eppsteiner Kinder-
fest dem Nachwuchs. 

Zum Weinfest am Samstag 
lädt der IHH dieses Jahr schon 
um 16 Uhr und hofft auf bestes 
Wetter für die vermutlich erste 
Modenschau in der Burgstadt. Auf dem roten 
Teppich präsentiert die Inhaberin der Boutique 
„schoenesundmehr“, Diana Schmidt-Theis, 
mit ihren Models aktuelle Herbstmode für jung 
und alt. Moderiert wird die Schau von der Epp-
steiner Autorin Sabrina Reulecke, während die 
anderen Stände bereits geöffnet sind und Wein 
und kulinarische Köstlichkeiten anbieten. Für 
dezente Hintergrundmusik und Cocktails ist 
das Team des Container-Cube zuständig. Zu 
späterer Stunde drehen die Jungs aus Epp-
stein den Lautsprecher hoch mit Weinbeats. 

Auch die Lokale am Wernerplatz beteiligen 
sich: Pflasterschisser, Kim Kim und Ristorante 

Castello servieren Gegrilltes und internationale 
Spezialitäten. Die Barbecue Crew der Feuer-
wehr Niederjosbach heizt den Flammkuchen-
ofen an. 1000 Weine, die Eppsteiner Wein-
presse und der Weinbulli des Campingplatz-

Teams aus Niederjosbach schenken, 
Wein, Sekt und Traubensaft aus und 
geben gern Auskunft zu ihrem Wein-
angebot.

Am Sonntag nutzen die Kinder die 
geräumten Tische und Bänke für das 
erste Eppsteiner Spielefest. Der Ver-
ein Eppsteiner Kids & Freunde baut 
eine Hüpfburg auf, einen Schmink-

stand und ein Schätzspiel. Wer will, kann sich 
Haarsträhnchen machen lassen oder an einem 
der Spiele mitmachen. Wie beim Weihnachts-
markt gibt es für kreative Kinder im Gemein-
schaftsraum des Fliednerhauses in der Unter-
gasse eine Bastelecke. 

Für das leibliche Wohl wird mit viel Süßem 
gesorgt: Slush-Eis, Bubble Waffeln, Snacks, 
kalten Getränken, einem Kuchenbuffet und 
Kaffee. Wer sich an der Tauschbörse für Spiel-
zeug beteiligen oder einen eigenen Verkaufs-
stand aufbauen will, meldet sich bei Regina 
Martin unter goefarbenwelt@gmail.com oder 
telefonisch 01702938529 an. bpa
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Katholische Kirchengemeinde
St. Elisabeth Hofheim – Kriftel – Eppstein

Freitag, 6. September
20.00 Uhr  Vockenhausen: Taizé-Gebet im Hof 

der Kita, bei Regen in St. Jakobus
Samstag, 7. September
18.00 Uhr  Bremthal: Eucharistiefeier, beglei-

tender Kinderwortgottesdienst
Sonntag, 8. September
  9.00 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier, danach 

Kirchcafé
11.00 Uhr  Niederjosbach: Eucharistiefeier
Dienstag, 10. September
18.00 Uhr  Ehlhalten: Eucharistiefeier
Mittwoch, 11. September
  9.00 Uhr  Bremthal: Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Bremthal: Rosenkranzgebet
Besondere Veranstaltungen und Hinweise

• Die Veranstaltungen sind, wenn nicht anders vermerkt,
in den jeweiligen Pfarrheimen bzw. Gemeindezentren •
ÖKUM. BÜCHEREIEN: Die Bücherei in Ehl-
halten öffnet dienstags von 16 bis 17.30 Uhr 
– am ersten Dienstag im Monat Vorlese- und 
Bastelnachmittag. Die Bücherei in Niederjos-
bach öffnet dienstags von 16 bis 17 Uhr.
KINDER UND JUGENDLICHE: Entdecker-
gruppe für Kinder von der 1. bis 7. Klasse, 
1. und 3. Sonntag im Monat, 9.30 Uhr, Pfarr-
heim Vockenhausen. Info: Theo Reinle (Telefon 
015129130736) und Katja (015202784752).
• Tag der Pfarrei-Jugend am Samstag, 7. 
September, ab 14 bis ca. 17 Uhr auf der Wiese 
an der Bonifatiuskapelle Kriftel mit Gruppen-
spielen usw., für Verpflegung ist gesorgt.
WEITERE: Handarbeitsrunde am 2. und 4. 
Montag im Monat, 19 Uhr, Pfarrheim Bremthal.
• Kirchenführung in St. Michael Ehlhalten
zum Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 
8. September, um 15 und um 17 Uhr. Zwei 
Heimatforscher präsentieren historische Infor-
mationen, erklären Gegenstände der Kirche 
und stellen den neuen Kirchenführer vor. Ab-
schluss um 18 Uhr mit Dämmerschoppen und 
Imbiss im Kirchgarten. • Gusbacher Spiele-
runde am Donnerstag, 12. September, 14.30 
Uhr im GZ Niederjosbach. • Bunte Kirche am 
Freitag, 13. September, 18.30 Uhr, vor der Bo-
nifatiuskapelle Kriftel mit einer Abendandacht 
für Mensch und Hund mit anschließender Seg-
nung der Tiere. Nach der Andacht Ausklingen 
des Abends mit Imbiss und Getränken. Bei 
schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.
• Spielerunde für Jung und Alt am 20. Sep-
tember, 16 Uhr, im GH Ehlhalten. Getränke 
und Snacks können mitgebracht werden. Die 
Spielerunde ist jeden 3. Freitag im Monat ge-
plant (außer in den Schulferien) und dauert 
etwa zwei Stunden.
GREMIEN: Sitzung Ortsausschuss Bremthal 
am Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr im 
Pfarrheim. • Sitzung Ortsausschuss Vocken-
hausen am Freitag, 20. September, 18.30 Uhr 
im Pfarrheim.
SENIOREN: Erntedankfeier der Ehlhaltener 
Senioren am Dienstag, 24. September, ab 11 
Uhr im GH. Nach einem Tischgottesdienst gibt 
es ab 12 Uhr frisch gekochte Gemüsesuppe 
mit Würstchen zum gemeinsamen Mittages-
sen, am frühen Nachmittag Kaffee und Ku-
chen. Anmeldung zum Mittagessen bei Nicola 
Sasse (Telefon 01702370447).
KIRCHENMUSIK: Klavierkonzert mit Valen-
tin Blomer am Freitag, 20. September, 19 Uhr 
in St. Michael Niederjosbach, veranstaltet vom 
Förderverein St. Michael.
• Proben Kinderchor Instrument Stimme
dienstags 17.15 bis 18.15 Uhr B-Chor (2. 
bis 5. Klasse), 16.15 bis 17.00 Uhr Vorchor 
(Vorschule und 1. Klasse), (E-Mail: info@bir-
git-schmickler.de) • Kirchenchor St. Michael 

Niederjosbach mittwochs, 19.30 Uhr im GZ 
Niederjosbach. • Probe der Gruppe Mayim am 
Freitag, 13. und 20. September, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim Bremthal. 
Pastoralteam:
Pfarrer Helmut Gros Tel. (06192) 929850
priesterlicher Leiter 

h.gros@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Pater Anto Batinic  Tel. 59 17 41
priesterlicher Mitarbeiter

a.batinic@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Gemeindereferentin
Andrea Henrich Tel. 57 66 30
a.henrich@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Pastoralreferent 
Enrico Wagner Tel. (06192) 929862
e.wagner@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Kontaktstelle St. Laurentius, Burgstraße 31,
pfarrbuero@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Internet: www.sankt-elisabeth-maintaunus.de
Bürozeit: Mo und Fr von 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung, Telefon: 3 20 46. Das Büro ist 
vom 9. bis 22. September geschlossen.

Evangelische Talkirchengemeinde
Eppstein und Vockenhausen

• Soweit nicht anders angegeben, sind Gottesdienste in 
der Talkirche, Veranstaltungen im Gemeindehaus (GH)•
Donnerstag, 5. September
16.30 Uhr  Spielerunde „Zug um Zug“ (FZ)
20.00 Uhr  Chorprobe „Vox Vallis“ (GH)
Freitag, 6. September
  9.00 Uhr  Sprachcafé (FZ)
17.00 Uhr  Freitags unter Freunden (FZ)
Samstag, 7. September
18.00 Uhr  Abendmusik (Talkirche), s.u.
Sonntag, 8. September
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Infos aus Gambia 

(Prädikantin Eva Großjohann), da-
nach Eine-Welt-Verkauf

Montag, 9. September
10.00 Uhr  Krabbeltreff mit Frühstück für Kinder 

bis 3 J. und ihre (Groß-)Eltern (FZ)
14.00 Uhr  Handarbeiten (FZ)
Dienstag, 10. September
  9.00 Uhr  Sprachcafé (FZ)
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht (GH)
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe (Hofheim)
Mittwoch, 11. September
10.30 Uhr  Stillcafé (FZ)
18.30 Uhr  Literatur im Gespräch (FZ)
20.00 Uhr  Probe Band „Take Bread“ (GH)
Donnerstag, 12. September
14.45 Uhr  Gedächtniskurs (FZ), s.u.
15.00 Uhr  Team „Im Gespräch bleiben“ (Krippe)
16.30 Uhr  Spielerunde „Zug um Zug“ (FZ)
20.00 Uhr  Chorprobe „Vox Vallis“ (GH)
• Abendmusik am Samstag, 7. September, 
18 Uhr in der Talkirche: Das Duo „Sveriges 
Vänner“ (Gudrun Selle, Gesang, Blockflöten, 
Rahmentrommel) und Johannes Uhlmann (Ak-
kordeon, Gesang) spielt schwedischen Folk. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
• Gambia-Gottesdienst am Sonntag, 8. Sep-
tember, 10 Uhr, in der Talkirche, gestaltet von 
Mitarbeitenden des WEC International. Danach 
Verkauf fair gehandelter Produkte.
•  Gedächtniskurs ab 60 Jahren mit Trainerin 
Jeanette Hedrich im Familienzentrum. Die sie-
ben, jeweils 75 Minuten umfassenden Einhei-
ten, finden donnerstags von 14.45 bis 16 Uhr 
statt. Infos: www.familienzentrum-eppstein.de.
•  8. Eppsteiner Bobby-Car-Rennen am 
Sonntag, 15. September, 15 Uhr in der Ros-
sertstraße. Anmeldung bitte bis Donnerstag, 
12. September, per E-Mail an gemeinde@tal-
kirche.de. Startgebühr: 3 Euro pro Teilnehmer.
• Gottesdienst mit Feier der Jubelkonfirma-
tion am Sonntag, 22. September,10 Uhr in der 

Talkirche. Eingeladen sind die Jubilare mit  ihren 
Angehörigen. Anmeldung im Gemeindebüro.
• Gemeindebüro: Rossertstraße 24, Eppstein
Telefon 8533, E-Mail: gemeinde@talkirche.de, 
www.talkirche.de • Bürozeiten: Mo und Mi 
von 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung; Büro: 
Elke Beinert
Pfrn. Heike Schuffenhauer, Telefon: 85 33
Familienzentrum (FZ): Burgstraße 18, Al-
mut Karig, Telefon 015205656300, kontakt@
familienzentrum-eppstein.de

Ev. Emmausgemeinde Eppstein
Bremthal, Ehlhalten, Niederjosbach

• Soweit nichts anderes angegeben ist, sind die
Veranstaltungen im Gemeindezentrum Emmaus (GZ)•
Donnerstag, 5. September
10.30 Uhr  Gottesdienst (Seniorenresidenz)
15.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
Samstag, 7. September
19.00 Uhr  Probe der Konfirmandinnen und 

Konfirmanden
Sonntag, 8. September
11.00 Uhr  Familiengottesdienst, s.u.
Montag, 9. September
18.30 Uhr  Babbelstubb – Jugendtreff ab 13 J.
Dienstag, 10. September
10.00 Uhr Krabbelgruppe
11.00 Uhr  Sitzgymnastik der Senioren
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 11. September
20.00 Uhr  Männer kochen
Donnerstag, 12. September
15.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
19.30 Uhr  Lesung Beate Rösler, s.u.
• Familiengottesdienst am 8. September, 11 
Uhr, unter dem Motto: „Mit meinem Gott kann 
ich über Mauern springen.“ Für das anschlie-
ßende Essen bitte Geschirr mitbringen.
• Lesung mit Beate Rösler am Donnerstag, 
12. September, 19.30 Uhr im GZ. Die Autorin 
liest aus ihrem neuen Buch „Eddas Aufbruch“. 
Die Leseabschnitte werden auf der Gitarre von 
Claudia Brendler (Kronberg) untermalt. Nach 
der Lesung gibt es Möglichkeiten, sich bei 
einem Glas Wein im Gespräch auszutauschen.
• Über Gott und die Welt am Donnerstag, 19. 
September, 20 Uhr, im GZ: Der Künstler Stefan 
Budian wirft einen Blick auf Europa im Kontext 
der Zeitenwende. Die Länder, die im Warschau-
er Pakt das heutige Russland umgeben haben, 
streben – soweit es ihnen erlaubt wird – nach 
Europa. Was sie interessiert, ist die Freiheit.
•  Das Gemeindebüro ist bis einschließlich 6. 
September nicht besetzt.
• Die Gottesdienste werden weiterhin ge-
streamt d.h. zeitgleich übertragen, und sind 
bei YouTube unter „Bremmaus“ zu finden. Für 
mögliche technische Probleme bittet die Ge-
meinde um Verständnis. Bitte dranbleiben.
• Gemeindebüro: Freiherr-vom-Stein-Str. 24, 
Bremthal, Martina Schenck, Telefon 33770,
Telefax 3 28 62, E-Mail: pfarramt@emmaus-
bremthal.de, www.emmaus-bremthal.de
Pfarrer Moritz Mittag, Telefon 5812780

Kirchliche Nachrichten

Neue Kurse bei der katholischen 
Familienbildung

Die katholische Familienbildung (KFB) bietet 
neue Kurse an insbesondere für junge Fami-
lien, Eltern und Eltern mit Kleinkindern. Auch 
im Gemeindezentrum Niederjosbach Am Ho-
nigbaum beginnt am Freitag, 6. September, 
jeweils von 10 bis 11.30 Uhr ein Kurs für Eltern 
mit Kleinkindern zwischen Null und drei Jahren. 
Im Mittelpunkt stehen Bewegung und Kreativi-
tät. Anmeldungen sind bei der Familienbildung, 
Vincenzstraße 29 in Hofheim möglich, Tele-
fon (06192) 290313 oder online: kfb-taunus@
bistumlimburg.de. Informationen über weitere 
Kursangebote unter familienbildung-taunus.de.
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Autohaus R.P. Gottron GmbH
Valterweg 31 
65817 Eppstein-Bremthal
Tel. 06198/8335 + 9088
www.autohaus-gottron.de
Ihr Hyundai-Händler im MTK

Autohaus 
R.P. Gottron GmbH 

Stadt vergibt Fördermittel für schmucke Altstadtfassaden 
Dass denkmalgerechte Sanierung eines 

Fachwerkhauses nicht immer das Freilegen 
der Holzkonstruktion bedeutet, können Be-
sucher der Altstadt ganz aktuell an zwei frisch 
sanierten Häusern in der Burgstraße und in 
der Hintergasse nachvollziehen. Bürgermeis-
ter Alexander Simon lud, zusammen mit der 
Arbeitsgruppe „Stadtbild“ der Initiative „Epp-
stein lebt!“, zur Übergabe von Fördergeldern 
und einem Altstadtrundgang ein. Die Gruppe 
hatte Ideen zur Verbesserung des Stadtbilds 
entwickelt und vorgeschlagen, auch private 
Maßnahmen zu fördern. Die Stadt griff diese 
Anregung auf und stellte schon 2021 aus dem 
Landesprogramm Zukunft Innenstadt Förder-
mittel für private Investitionen zur Verfügung, 
bis zu 2500 Euro pro Maßnahme. Damals hatte 
sich nur ein Hauseigentümer beworben und 
neue Fenster im Sinne des Denkmalschutzes 
im Gasthaus Zum Taunus eingebaut.  

Auch auf die erneute Ausschreibung Im 
Frühjahr war die Resonanz gering. Von acht 
Anfragen blieben am Ende die Projekte Hinter-
gasse  8 und Burgstraße 23 übrig, für die die 
Eigentümer einen Antrag auf Förderung stell-
ten: In der Hintergasse 8 hat der Eppsteiner 
Architekt Peter Lenz das Haus seiner Familie 
in den vergangenen Jahrzehnten behutsam sa-
niert. „Meine Oma Anna Lenz wurde in diesem 
Haus 100 Jahre alt“, erzählte er und brachte zur 
Altstadtbegehung Fotos mit: Von dem Haus, 
wie es aussah, als er es 1993 übernahm, aber 
auch von seinem Urgroßvater Leonhard Lenz, 
der sich 1913 auf dem Weg zu den ersten 
Burgfestspielen in der Altstadt hoch zu Ross 
und als Ritter verkleidet ablichten ließ. 

Fast 30 Jahre habe er mit seiner Familie in 
dem Haus gewohnt, in dem schon seine Ur-
großeltern gelebt haben, sagte Lenz. Als er mit 

Frau und Kindern einzog, 
wurde das Haus zunächst 
innen renoviert, Heizung 
und Elektrik mussten er-
neuert werden. Seit eini-
gen Jahren hat er es ver-
mietet. Jetzt standen die 
Sanierung von Dach und 
Fassade an und ein neuer 
Zaun für den kleinen Hof 
sowie eine Mülltonnen-
einhausung. 

Bei der Altstadtbege-
hung am Freitag präsen-
tierte sich das Haus mit 
neuem Fassadenanstrich 
in „gebrochenem, mi-
neralischem Weiß“, wie 
Lenz betont. Das im 18. Jahrhundert errichtete 
Fachwerkhaus wurde spätestens Anfang des 
19. Jahrhunderts verputzt. Der damalige Zeit-
geschmack, so Lenz, wurde gemeinsam mit 
der Denkmalpflege für das aktuelle Farbkon-
zept gewählt. So wurden die noch vorhande-
nen Faschen an den Fenstern in der Fassade in 
zartem Grau abgesetzt. Diese Bekleidung aus 
Holz wurde wahrscheinlich einmal angefertigt, 
um Fensterläden anzubringen. 

Der frühere Stadtarchivar Bertold Picard be-
gleitete als Sprecher der Altstadtgruppe für 
Stadtverschönerung den Rundgang und lobte, 
dass das ursprüngliche Toilettenhäuschen im 
Hof erhalten geblieben sei – „Ein Beweis dafür, 
dass die Eppsteiner ihren Spitznamen Pflaster-
schisser zu unrecht tragen“, sagte er augen-
zwinkernd. Er wies auch darauf hin, dass viele 
Häuser in der Altstadt ursprünglich Fenster-
läden hatten. Deshalb hatte die Arbeitsgruppe 
die Idee, Zuschüsse zu gewähren, unter ande-
rem, wenn altstadtgerechte Fenster eingebaut 
oder Fassaden renoviert werden – aber auch 
für rein optische Maßnahmen wie Fensterläden 
oder das farbige Hervorheben von Gesimsen. 

Die Frage nach Fensterläden oder Gesim-
sen, so der Architekt Lenz, habe sich ihm gar 
nicht gestellt, denn Gesimsbretter seien für 
sein Haus nicht nachweisbar und auch von den 
Fensterläden gebe es keine Spuren mehr. Mit 
der Denkmalpflege sei er sich einig gewesen, 
dass nach letztem bekanntem historischem 
Stand saniert würde und nichts ergänzt werde, 
das längst verschwunden sei.

Das Haus in der Burgstraße 23 wird seit 
einem Jahr saniert. Zum Abschluss war jetzt 
ein neuer Anstrich fällig. Dafür gab es von 
der Stadt wie für das Haus in der Hintergasse 
den Höchstbetrag in Höhe von jeweils 2500 
Euro. „Allerdings haben beide deutlich mehr 
investiert“ räumte Simon ein und lobte das 
schmucke Aussehen sowohl des Lenz’schen 
Hauses in der Hintergasse als auch des vom 
Besitzer selbst bewohnten Wohnhauses in der 
Burgstraße 23. Der 36-jährige Stefan Becker, 
der im gegenüberliegenden Haus aufgewach-

sen ist, übernahm erst vor Kurzem das Haus, 
das schon immer im Familienbesitz war, und 
sanierte es von Grund auf für seine Familie und 
sich. Dank der Recherchen des früheren Stadt-
archivars Bertold Picard habe er jetzt erfahren, 
dass das Haus genau vor 200 Jahren, 1824, 
erbaut wurde von seinem Vorfahren, dem aus 
Gießen stammenden Gerber und Landwirt Jo-
hann Philipp Heinrich Löber. Das Fachwerk, so 
Picard, sei von Anfang an verputzt gewesen.

Damals, so Picard, lag das Haus noch außer-
halb des Stadtmauer, auf den sogenannten 
„Herrngärten“. Die ehemaligen Gemüsegär-
ten der Burgherrschaft wurden um 1823 von 
der Gemeinde zu Baugrundstücken parzelliert. 
Der geschäftstüchtige Gerber kaufte eines da-
von und heiratetet die Schultheißentochter. 
Mit seinen zehn Kindern wurde Löber zum 
Stammvater zahlreicher Eppsteiner Familien 
namens Löber. 1825 richtete er in dem Haus 
eine Schankwirtschaft ein. Das „Jägertor“ ge-
nannte Stadttor, zwei Häuser stadteinwärts, 
wurde bereits 1823 wegen des, wie es in alten 
Unterlagen heißt, „zunehmenden Verkehrs“ 
abgebrochen. bpa

Peter Lenz (Mitte) zeigt Magistratsmitgliedern und Altstadtbewohnern, 
wie das Haus seiner Großeltern in der Hintergasse 8 früher aussah.

Die Hintergasse 8 um 1993. Foto: privat

Wir hatten ein grandioses

52. Burgfest 2024
� Burgfräulein � Vortrag �
Ritter � Landsknechtlager �
Wein- & Flammkuchenstand
� Cube � Jazz � Rock �

Kuchentheke � Flohmarkt � Kaspertheater � 

Bogenschießen � Cocktailbar � Brunnentheke
� Museum � Eis �  �  �   

Wir danken
allen Helferinnen und Helfern beim Burg-
fest, dem Bauhof der Stadt Eppstein und 
den Spendern von Kuchen, Torten und Geld 
sowie rund 1600 Besuchern, die das Burg-
fest erst mit Leben gefüllt haben.

Der Vorstand – Anzeige –
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Zum 8. Mal: Bobby-Car-Rennen in der Rossertstraße
Am Sonntag, 15. September, veranstaltet 

die Talkirchengemeinde um 15 Uhr zum achten 
Mal das Eppsteiner Bobbycar-Rennen in der 
eigens für diesen Zweck für Autos gesperrten 
Rossertstraße. 

Gestartet wird in verschiedenen Alters-
gruppen von den Krippenkindern bis zu den 
Erwachsenen. Die Rennstrecke beginnt am 

Pfarrhaus in der Rossertstraße 24 und endet 
am Ende der Kinderkrippe. Die Anmeldung zur 
Teilnahme mit Name, Adresse und Alter wird 
bis spätestens Donnerstag, 12. September, 
per E-Mail an gemeinde@talkirche.de erbe-
ten. Die Startgebühr beträgt pro Teilnehmer 3 
Euro. Jeder bringe sein eigenes Bobbycar und 
unbedingt auch einen Helm mit. Gefahren wer-

den kann nur mit Helm 
und auf normalen 
Bobbycars ohne Zu-
satzausrüstung. Alle 
Teilnehmenden kön-
nen ihre kleinen Autos 
optisch individuell ge-
stalten und verzieren. 
Für den schönsten 
und originellsten wird 
ein besonderer Preis 
ausgeschrieben. Für 
Kaffee und Kuchen, 
Kaltgetränke und klei-
ne Snacks ist gesorgt. 
Der Erlös des Tages 
kommt dem Familien-
zentrum der Talkir-
chengemeinde zugute

Sommerfest der Emmaus-Stiftung
Bei strahlendem 

Spätsommerwetter lud 
die Emmaus-Stiftung 
in Bremthal zu ihrem 
Sommer-Grillfest ein. 
Die Urlaubszeit war für 
die meisten Besucher 
vorbei und es gab vieles 
zu erzählen. Die Staus 
auf der Autobahn sind 
Vergangenheit, dafür 
bildete sich anfangs ein 
kleiner Stau am Grill. 
Rund 100 Gäste füllten 
schnell die Bänke unter 
der Rebenlaube und 
vor dem Eingang zum 
Gemeindehaus. Alle 
genossen den Abend 
bei kühlen Getränken, 
Gegrilltem und Lecker-
bissen vom Salat- und Nachtischbuffet. Aber 
nicht nur die Gäste strahlten, sondern auch die 
Organisatoren Thomas Klug-Gottron und Elke 
Weber. Weber freute sich, dass so viele Ge-
meindemitglieder Salate, Quiche und Desserts 
mitbrachten.

Das Sommerfest der Emmausstiftung hat 
sich zu einem festen Ort der Begegnung ent-
wickelt, an dem Gemeindemitglieder, Stifterin-
nen und Stifter sowie Freunde und Nachbarn 
der Gemeinde feiern – über alle Altersgruppen 

hinweg. „Es ist schön, wenn man nach länge-
rer Zeit die Gemeinde besucht und sich sofort 
wieder daheim fühlt“, so eine Besucherin, die 
früher aktiv in der Jugendarbeit war und sich 
gerne an schöne Stunden in der Babbelstubb 
oder bei den Teamer-Fortbildungen erinnerte.

Bernhard Retzbach vom Stiftungsvorstand 
bedankte sich bei den Gästen und vor allem bei 
den vielen Helferinnen und Helfern: „Wir freuen 
uns schon jetzt auf die nächsten Veranstaltun-
gen der Stiftung mit der Gemeinde.“ EZ

Zum Denkmaltag wird der Ofen 
im Bremthaler Backes angeheizt

Am „Tag des offenen Denkmals“, Sonntag, 
8. September, lädt der Bremthaler Heimat- 
und Geschichtsverein zur Besichtigung des 
historischen Bremthaler Backhauses ein, dem 
„Backes“ wie es früher hieß. An diesem Tag 
wird der Ofen befeuert und Kuchen gebacken. 
Damit will der Verein den Besuchern ein be-
sonderes Erlebnis bieten: Von 13 bis 17 Uhr 
erwartet sie frisch gebackener Kuchen und 
Kaffee, zubereitet von den engagierten Mit-
gliedern des Vereins.

Das Bremthaler Backhaus, um 1900 in der 
Bornstraße 14 neben dem heutigen Heimat-
museum erbaut, ist ein bedeutendes kultur-
historisches Gebäude. Ursprünglich stand ein 
Backhaus des Dorfes am Kirchberg. Erstmals 
erwähnt wurde es 1686. Dieses frühere Ge-
bäude wurde jedoch abgerissen und durch 
einen Neubau an der Wiesbadener Straße er-
setzt, der ebenfalls nicht mehr erhalten ist. Das 
heutige Backhaus, ein Backsteinbau mit farbig 
abgesetzten Ziergliedern wie Türrahmungen, 
Gesims und Lisenen, stellt, so der Verein, das 
besterhaltene, wenn auch jüngste Beispiel die-
ser Gebäudeart im Main-Taunus-Kreis dar.

Bis in die 1950er Jahre nutzten die Bremtha-
lerinnen das Backhaus, um Brot und Blechku-
chen für die Familie zu backen. Der Originalofen 
ist bis heute erhalten. Seit einer umfassenden 
Sanierung im Jahr 1983 dient das Gebäude als 
Veranstaltungsort des Kulturkreises Eppstein 
und ist ein geschätztes Denkmal der Region.

Der Geschichtsverein hofft auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, denen er ein 
Stück Bremthaler Geschichte näherbringen 
möchte.

Auf zum Oktoberfest mit dem
Vockenhäuser Sängerbund

Nach Beendigung ihrer Sommerpause ste-
cken die Vockenhäuser Sängerinnen und Sän-
ger voller Elan in den Vorbereitungen für ihr 
„Oktoberfest“ am Samstag, 14. September, 
ab 18 Uhr im Blauen Saal im Rathaus I in Vo-
ckenhausen. Der Eintritt ist frei. Für zünftige 
Schmankerl und Unterhaltung ist bestens ge-
sorgt. Alle Genießer, Mitglieder, Förderer und 
Freunde der Chormusik sind willkommen. 

Interessierte Mit-Sängerinnen und Mit-Sän-
ger sind auch weiterhin gerne bei den wöchent-
lichen Chorproben gesehen – bei den Frauen 
immer montags ab 20 Uhr, bei den Männern 
donnerstags ab 18 Uhr, jeweils im Vereinsraum 
des Rathauses I in Vockenhausen.

Unter der mit Reben bewachsenen Pergola am Emmaus-Gemeinde-
zentrum ließ es sich gut aushalten. Foto: Ulrich Häfner

Kaffee-Treff im DRK-Heim
Am kommenden Mittwoch, 11. September, 

um 15 Uhr laden Gabi Gerdau und ihr Team 
wieder zum gemütlichen Kaffee-Treff ein ins 
DRK-Heim in der Müllerwies, Zugang über den 
Nebeneingang Ecke Staufenstraße. Die Besu-
cher dürfen sich auf eine unterhaltsame Über-
raschung bei Tee, Kaffee und Kuchen freuen. 

An jedem zweiten Mittwoch im Monat la-
den „Miteinander Füreinander“ (MFE) und DRK 
die Seniorinnen und Senioren ein und bieten 
Unterhaltung und Gelegenheit zu Gesprächen 
und zum Genießen. Im August gab es leckeres 
Eis und selbst gebackene Waffeln. Gabi Ger-
dau hatte einige Gedichte vorbereitet und wie 
erhofft, kamen spontan weitere Vorträge aus 
der Besucherrunde hinzu.

Bremthal: Vereinsringssitzung
Die zweite und letzte Sitzung des Vereins-

ring Bremthal für das Jahr 2024 findet am 
Donnerstag, 12. September, im Vereinsheim 
des Kleintierzuchtvereins Bremthal statt. Das 
Treffen beginnt um 19 Uhr. 

Pianist Valentin Blomer spielt 
in der Michaels-Kirche

Der international renommierte Pianist Valen-
tin Blomer gibt am Freitag, 20. September, um 
19 Uhr in Niederjosbach einen Klavierabend. 
Erstmals wird dazu ein Konzertflügel in der Mi-
chaels-Kirche erklingen und dem Abend eine 
besondere Note verleihen, teilt der Veranstal-
ter, der Förderverein der St. Michael-Kirche, 
mit. Valentin Blomer ist in Bremthal aufgewach-
sen und hat seine musikalische Heimat in der 
evangelischen Emmausgemeinde, wo er schon 
häufig aufgetreten ist. Er studierte Klavier an 
der Musikhochschule Frankfurt. Seine musi-
kalische Karriere führte ihn zu großen Musik-
festivals und Konzertbühnen weltweit. Er trat 
als Solist, Kammermusiker und Liedbegleiter in 
zahlreichen Ländern auf. Der 47-Jährige erhielt 
etliche Auszeichnungen, darunter den ersten 
Preis beim internationalen Duo-Wettbewerb in 
Liège. Er war Finalist beim Beethoven-Wettbe-
werb in Mannheim und wurde Stipendiat der 
Yehudi Menuhin Stiftung „Music Now“. 2015 
gewann er den internationalen Hans-von-Bü-
low-Klavierwettbewerb in Meiningen.

Neben seiner musikalischen Karriere ist Blo-
mer, der verheiratet ist und drei Kinder hat, pro-
movierter Mathematiker und Professor am Ma-
thematischen Institut der Universität Bonn, wo 
er den Lehrstuhl für Analytische Zahlentheorie 
innehat. Seine wissenschaftlichen Arbeiten 
wurden mehrfach international ausgezeichnet.

Der Eintritt ist frei, jedoch wird um Spenden 
zur Deckung der Kosten gebeten. EZ
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Kaisertempelfest schwungvoll mit Trommelklängen eröffnet
Das Kaisertempelfest am vergangenen 

Sonntag wurde schwungvoll durch die Trom-
melgruppe der Musikschule Eppstein-Rossert 
eröffnet. Eine leichte Brise machte die Som-
merhitze am Westhang des Staufen besonders 
angenehm.

In zwei Fuhren brachte der Shuttlebus die 
Trommler mit ihren Musikinstrumenten zum 
Kaisertempel hinauf. Dort angekommen, wur-
den sie ausgepackt, im Kreis hinterm Restau-
rant aufgestellt und nach kurzem Soundcheck 
teilweise fester gespannt, damit der Klang bes-
ser zur Geltung kommt.

Werner Seidel, stellvertretender Vorsitzen-
der und Kassierer des Verschönerungsvereins, 
begrüßte alle Anwesenden. Er vermutete den 
nächsten Andrang an Besuchern nach dem 
Ende der Pfarreimesse auf Burg Eppstein, „die 
dann hier mit uns ihr Bierchen genießen.“ 

David Tröscher gab den neun Musikern der 
Gruppe „Djeambeat“ den Takt vor und brachte 
Besucher und Umgebung synchron mit afrika-
nischen Rhythmen in Stimmung. Die „Djembe“ 
ist eine einfellige Bechertrommel aus West-
afrika, deren Name „gemeinsam in Frieden“ 
bedeutet und die mit den bloßen Händen ge-
spielt wird. Die tiefen Doundouns und mittleren 
Sangbans waren mit einer Kuhglocke ausge-
stattet und wurden durch die hellklingenden 
Kenis ergänzt. Nach drei Stücken trat Trö-

schers siebenköpfige 
Sambagruppe „Sam-
balegro“ auf. Die bra-
silianischen Klänge von 
Timbal, Caixa, Repimi-
que und der Basstrom-
mel Surdo brachten ein 
Pärchen zum Tanzen. 
Sogar der Getränke-
wagen schaukelte  im 
Beat. Einige der Musi-
ker der Trommelgrup-
pen sind seit über 20 
Jahren dabei.

Die Tischreihen hat-
ten sich mittlerweile 
fast ganz gefüllt und 
Seidel leitete leger zum 
Gitarren-Akkordeon-
Duo über. Gitarrist und 
Komponist Stefan Varga aus Eppstein und 
Thomas Wächter, Kantor in Taunusstein und 
ebenfalls Komponist, traten gemeinsam mit 
Gitarre und Akkordeon auf. Seit 20 Jahren mu-
sizieren sie schon miteinander. Wächter leitet 
klassische Chöre, ist aber auch bei Popmusik 
und Gospelchor als Dirigent und Arrangeur 
tätig. Varga, gerade von einem Engagement 
im Ausland zurück, ist ebenfalls Berufsmusiker 
mit eigenem Trio und schrieb Filmmusiken für 
Arte/ZDF, macht zahlreiche Clubtourneen und 
Auftritte auf internationalen Festivals. 

Lässig gaben die beiden Virtuosen ihr rein 
instrumentales Repertoire mit Musik aus der 
Bretagne, Zentralfrankreich, Flandern und 
den Britischen Inseln zum Besten. So setzten 
sie die angenehm heitere Stimmung dieses 
lauschigen Ortes von tanzbar, schwungvoll 
bis wohlig entspannend, in sehr harmonische 
Klänge um.

Etliche Stammbesucher und Neu-Eppsteiner 
sowie Wandergruppen verschlug es an diesem 
Sonntag nicht zufällig an dieses Plätzchen. 
Dennoch kritisierte Sabine Stieglitz aus Lenz-
hahn: „Leider wurde nicht genügend Werbung 

für das Fest gemacht. In der Kreisstadt oder 
in Bad Soden hätten Plakate darauf hinweisen 
können.“ Sie erfuhr über einen Bekannten von 
dem Ereignis. Auch eine andere Wandergrup-
pe aus Sulzbach sprach dieses Thema an, sie 
erfuhren durch Mitglieder der Trommelgruppen 
von dieser Feierlichkeit. 

Bis 14 Uhr fanden sich etwa 150 Gäste ein 
und genossen das Fest. Organisator Seidel 
hatte um die 200 erwartet. Die beliebte und 
stets gelobte Wildschweinbratwurst gab es 
dieses Mal wegen der Schweinepest nicht. 
Helmut Czepel, ehemaliger Ortsvorsteher, ver-
misste sie und auch den Äppelwoi sehr.

Dafür rundete eine von den Mitgliedern des 
VVE reichgedeckte Kuchen-Theke das Ange-
bot des vom Ristorante Kaisertempel geca-
terten Essens ab. Dieses bot Pasta aus dem 
Parmesanlaib, Bratwurst, Currywurst und 
Pommes an. 

Seidel bedankte sich bei allen Mitwirken-
den. Es war ein gelungenes Fest – an einem 
wunderschönen Ort der Begegnungen und der 
guten Gespräche in malerischer Waldseligkeit 
auf dem Felsen hoch über Eppstein. ccl

Pfarreimesse auf Burg bot Gelegenheit, sich kennenzulernen
– Fortsetzung von Seite 1 –

Es gab auch einen Kinderwortgottesdienst 
mit Gemeindereferentin Bärbel Hasselbach. 
Als die Kinder im Burghof eintrafen, brachten 
sie eine Spielburg mit und zeigten einen Tanz.

Die Vorsitzende des 
P fa r rgeme inde ra tes 
Dagmar Hirtz-Weiser 
dankte allen Beteiligten, 
die zum Gelingen des 
schönen Gottesdiens-
tes beigetragen hatten. 
Da Gemeindereferentin 
Andrea Henrich aus Vo-
ckenhausen auf den Tag 
genau vor 30 Jahren ih-
ren Dienst bei der Kirche 
begonnen hatte, gratu-
lierte sie ihr zu diesem 
Jubiläum und verband 
diesen Glückwunsch mit 
einem Dank an das gan-
ze Pastoral- und Verwal-
tungsteam, das das Jahr 
über mit großem Engagement dazu beitrage, 
so Hirtz-Weiser, dass das Schiff, das sich Ge-
meinde nenne, nicht strandet.

In einer Gemeinde gehe es nicht darum, so 
Hirtz-Weiser, dass alle Wünsche der Gemein-
demitglieder erfüllt werden, erst recht nicht, 
dass alles bleibt, wie es ist. Vielmehr geht es 
darum, dass sich alle ernst genommen fühlen 

und trotz bevorstehender Einschnitte und Ver-
änderungen mit Hoffnung und Vertrauen in die 
Zukunft schauen können.

Ferner verwies sie auf die Burg als beson-
deren Ort und auf das Geschlecht der Herren 

von Eppstein und ihren 
großen Einfluss im Hoch-
mittelalter. Im 13. Jahr-
hundert stellte es sogar 
vier Mainzer Erzbischöfe. 
Einer von ihnen, Sieg-
fried III., so Hirtz-Weiser, 
habe auch den Heilig-
sprechungsprozess der 
Patronatsheiligen St. Eli-
sabeth unterstützt.

Dieses Jahr war der 
Kirchort St. Michael Nie-
derjosbach federführend 
bei der Ausrichtung der 
Pfarreimesse. Viele Mit-
glieder der Ortsaus-
schüsse aus den ande-
ren Kirchorten der Pfarrei 

halfen hervorragend mit, lobte Hirtz-Weiser, 
die selbst in Vockenhausen wohnt.

Das DRK übernahm Fahrdienste für Geh-
behinderte auf die Burg. Der Eine-Welt-Kreis 
verkaufte fair gehandelte Produkte, wovon 
nicht nur die Produzenten profitieren. Auch der 
Erlös werde ausnahmslos sozialen Projekten 
zugeführt, lobte Hirtz-Weiser. Nach dem Got-

tesdienst gab es Brezeln und Getränke. Viele 
Menschen aus Eppstein, Kriftel und Hofheim 
nutzten die Gelegenheit, sich innerhalb der 
Pfarrei besser kennenzulernen. EZ

Wein-

6.-7.
stand

feuerwehr-bremthal.de

An beiden Abenden spannende Weinauswahl,
Bratwurst vom Grill und kleine Snacks.
Die Erlöse kommen der Ausrüstung der
Einsatzabteilung und der Jugendarbeit zu Gute.
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Bremthal e.V.

september

F
R
/S

A

der
feuerwehr bremthal

17-22 Uhr
dorfplatz bremthal

– Anzeige –

Unter den Bäumen am Kaisertempel ließ es sich am Sonntag gut aus-
halten. Fotos: Caren Lewinsky

Gitarrist Stefan Varga und Thomas Wächter 
unterhielten mit sanften Klängen.

Dagmar Hirtz-Weiser gratulierte Andrea 
Henrich (re.), die vor 30 Jahren ihren Dienst 
als Gemeindereferentin antrat. Foto: privat



Donnerstag, 5. September 2024Seite 10  Nr. 36/74 Eppsteiner Zeitung

Landschaftsgemälde begeistert Festgäste
Bei angenehmen Temperatu-

ren, nach dem extremen Hitzetag, 
fanden sich am Sonntag nach und 
nach die Besucher zum Sommer-
fest des Niederjosbacher Heimat- 
und Geschichtsvereins ein. Schon 
zu Mittag waren alle Plätze besetzt 
und der Verein musste weitere Bän-
ke aufstellen. Im Hof des Anwesens 
der früheren Gaststätte „Zur Krone“ 
saßen die Besucher gemütlich im 
Grünen und waren von der Gestal-
tung des Innenhofes der Familie 
Volp begeistert.

Die Vorsitzende Ulrike Jungels-
Litzius begrüßte die Anwesenden 
und bedankte sich für das große 
Interesse, trotz zahlreicher anderer 
Veranstaltungen – und sie lüftete das Geheim-
nis der verhüllten Staffelei, die vor Sonne ge-
schützt unter einem Pavillon stand. Unter dem 
Tuch verbarg sich ein Landschaftsgemälde 
von Niederjosbach des Hofheimer Künstlers 
Anton Faust (1929-2012).

Der historische Verein in Hofheim zeigt ak-
tuell eine kleine Ausstellung mit Werken des 
Malers, der in Hofheim in der „Gäns-Eck“, 
heute Am Obertor, aufgewachsen ist, in den 
Farbwerken Höchst seine Ausbildung zum 
Schriftenmaler gemacht hat und dann bei Mes-
ser Griesheim in der Fabrik arbeitete, weil sein 
Beruf nicht mehr gebraucht wurde. 

Zwischen 1946 und 1949 war er Schüler 
an der Städelschule. Das Malen war nicht nur 
ein Hobby, sondern seine Berufung. Fast sei-
ne gesamte Freizeit hat er damit verbracht. 
Bevorzugt malte er mit Pastell, Aquarell und 
Gouache, einige Bilder auch in Öl. Er malte 
Landschaftsbilder und besonders gern Hof-
heimer Altstadtmotive. Nach Niederjosbach 
kam er vermutlich, weil die Vorfahren von An-
ton Fausts Großvater anscheinend aus Nieder-
josbach kamen. Das kleine Taunusdorf hat der 
Maler vom Wiesengrund aus gemalt. 

Auch der Niederjosbacher Heimatforscher 
Hans Jungels, Ehrenmitglied des Vereins, war 
von dem Kunstwerk begeistert. Er vermutet, 
dass das Landschaftsbild in den 1950er Jahren 
entstand, auf jeden Fall vor den 1970er Jahren, 
noch vor der Erschließung des Neubaugebiets 
Zeil. Denn der Hang oberhalb der Kirche ist 
noch unbebaut. Diese Einschätzung bestätigt 
auch die frühere Besitzerin Susann Gemünd-

Karcher, die mit dem Maler verwandt ist. Sie 
erinnert sich, ihre Oma, Fausts Tante, habe 
gesagt, der Maler habe damals noch „geübt“, 
und es möglicherweise deshalb weder signiert 
noch datiert. Das Bild kam, zusammen mit ei-
nigen anderen aus ihrem Besitz, zunächst zum 
Arbeitskreis Historisches Hofheim. 

Susann Gemünd-Karcher wohnte als Kind 
auch in Hofheim, lebt jetzt aber im Elsass 
und brachte die Bilder auf einer Reise nach 
Hofheim mit. Die Ansicht von Niederjosbach 
bot der Arbeitskreis im Einverständnis mit Ge-
münd-Karcher dem Niederjosbacher Heimat- 
und Geschichtsverein an. Über den ausge-
sprochen fairen Kaufpreis, so Jungels-Litzius, 
sei man sich schnell einig geworden.

Beim Sommerfest hatte der Verein auch 
einige alte Werkzeuge, Schriften und Kalen-
der ausgelegt, die viele Fragen, aber auch 
große Begeisterung auslösten. Die Besucher 
bestaunten ein altes Rundfunkgerät, eine ur-
alte Kaffeemühle und alte Waschbretter. Ge-
sprächsstoff über früher und heute war schnell 
gefunden, so dass die meisten sich schon auf 
das Fest im nächsten Jahr freuen. Bis dahin 
wandern die historischen Geräte und das Bild 
ins private Archiv des Vereins, das allmäh-
lich zu klein wird. „Bis jetzt“, so Jungels-Lit-
zius, „habe der Verein noch keinen geeigneten 
Raum fürs Vereinsarchiv“. 

Übrigens ist die Ausstellung mit Hofheimer 
Altstadtansichten von Anton Faust noch einmal 
am Sonntag, 8. September von 11 bis 16 Uhr in 
den Räumen des Historischen Arbeitskreises in 
der Bärengasse 17 in Hofheim zu sehen. EZ

TSV-Wanderung an der Tenohütte
Zur nächsten Wanderung trifft sich die Wan-

dergruppe im TSV Vockenhausen am Diens-
tag, 10. September,  um 10 Uhr auf dem Park-
platz am Rathaus I. In Fahrgemeinschaft geht 
es zum Parkplatz an der B8 bei der Tenohütte. 
Die Tour führt zum Waldandachtsplatz, wo der 
Rucksackproviant verzehrt werden kann. 

Entlang des Rundweges geht es zurück 
zum Ausgangspunkt. Die Strecke beträgt etwa 
sechs Kilometer bei 130 Höhenmetern. Es führt 
Theo Wiechens.

Tel. 0 61 98 50 25 31 
Kursanmeldungen
nur schriftlich / online

Kulturkreis Eppstein e.V.     www.kk-eppstein.de

Faszien Qigong 
Verspannungen lösen, entspannt wohlfühlen 

– im Kurs R 5.01 ab Donnerstag, 12. Septem-
ber, von 18 bis 19 Uhr in der Verwaltungsstelle 
Bremthal, zeigt Ulrike Rausch, wie das mit Hilfe 
von Faszien Qigong gelingen kann.

Stress, negative Emotionen und Dauerbe-
lastungen überreizen das Fasziengewebe und 
führen zu Verspannungen im faszialen Netz. 
Sanfte Bewegungen des Faszien Qigongs för-
dern die Beweglichkeit und den freien Fluss 
von Energie und Blut. Ziel der Übungen ist es, 
Kopf und Körper in Einklang zu bringen und 
den Geist zu beruhigen. Die Übungen fördern 
die Wahrnehmung und Achtsamkeit für den  
Körper, das Empfinden für Haltungen, Bewe-
gungen, Muskeln, Gelenke und Gleichgewicht.

Gebühr für sechsmal eine Stunde: 33 Euro.

Progressive Muskelentspannung
Die Progressive Muskelentspannung (PMR)  

ist einfach zu erlernen, man braucht keine 
körperlichen Fähigkeiten und keine speziellen 
räumlichen Voraussetzungen. Einen Schnup-
perkurs bietet Ulrike Rausch am Freitag, 13. 
September, von 18 bis 19 Uhr in der Verwal-
tungsstelle Bremthal an.

Eine Muskelgruppe kann effektiv entspannt 
werden, wenn man sie vorher willkürlich an-
spannt. Eine Muskelgruppe nach der anderen 
wird bearbeitet. Die Progressive Muskelent-
spannung führt zu Ruhe und Gelassenheit, 
wirkt bei Schlafstörungen und verbessert die 
Stressverträglichkeit bei nervösen und unru-
higen Personen. Sie hilft auch bei chronischen 
Schmerzen und bei überaktiven Personen. 

Die Progressive Muskelentspannung ist ge-
eignet bei Parkinson-, MS- und Schmerzpa-
tienten. Nicht geeignet ist die PMR bei akuten 
Psychosen, Muskelerkrankungen und Muskel-
krämpfen.

Die Gebühr beträgt für zehnmal eine Stunde 
55 Euro.

„Collagen-Wochenende“ – Gestalten 
mit Farben, Bildern und Worten

Mit Collagen kann man Themen bearbeiten, 
die einen beschäftigen, man kann mit Farben, 
Bildern, Worten gestalten, zeigen, aufrütteln, 
schockieren – oder einfach etwas Schönes 
machen. Dinge, die nicht zusammenpassen, 
verbinden, Verbindungen einfach zerreißen.

Am Collagen-Wochenende mit Sabine Scha-
bicki am Samstag und Sonntag, 23./24. No-
vember, im Backhaus Bremthal, jeweils von 
10 bis 18 Uhr geht es um Bilder, Chaos, Un-
ordnung, Struktur und vor allem Kreativität. 
Es geht ums Experimentieren, ums Einlassen, 
ums Versinken. Die Gebühr beträgt 88 Euro 
plus 5 Euro für Material.

Jubelkonfirmation in der Talkirche
Zum Gottesdienst am Sonntag, 22. Sep-

tember, um 10 Uhr in der Talkirche sind alle 
Menschen besonders willkommen, die dieses 
Jahr vor 25, 50, 60 oder 65 Jahren konfirmiert 
wurden. Gemeinsam feiern sie das Jubiläum 
ihrer Silbernen, Goldenen, Diamantenen oder 
Eisernen Konfirmation. Wer dabei sein möchte, 
unabhängig davon, wo er seinerzeit konfirmiert 
wurde, meldet sich im Gemeindebüro der Tal-
kirchengemeinde, Telefon (0 61 98) 85 33 oder 
per E-Mail an gemeinde@talkirche.de.

TuS Niederjosbach: JHV
Der Vorstand des Turn- und Sportvereins 

TuS Niederjosbach erinnert alle Mitglieder an 
die Jahreshauptversammlung (JHV) am Don-
nerstag, 12. September, im Clubheim auf dem 
Sportplatz. Die Versammlung beginnt um 19 
Uhr. Auf der Tagesordnung stehen neben den 
Berichten aus den Abteilungen Anträge zu 
Satzungsänderungen und Ergänzungswahlen 
zum Vorstand. Vorsitzender Heinz Brückner 
und seine Vorstandskolleginnen und -kollegen 
freuen sich auf rege Beteiligung der Mitglieder.

Mitmachkonzert in der Talkirche
Am Samstag, 28. September, um 18 Uhr 

findet in der Eppsteiner Talkirche, Burgstraße 
44, ein Konzert statt, bei dem alle Gäste aktiv 
mitwirken können. 

In einem offenen Singen gibt es altbekannte 
und neue Lieder zu Erntedank, zu Natur und 
Jahreszeiten sowie zum Lob Gottes. Wer Freu-
de daran hat, mit einem Instrument dabei zu 
sein, kann sich bis zum 21. September dazu 
anmelden. Eine Probe im Vorfeld wird mit den 
angemeldeten Personen direkt vereinbart. 

Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Dekanatskantorin Katharina Bereiter per E-
Mail an kathibereiter@web.de oder telefonisch 
unter der Nummer (0 61 92) 951 87 37.

Musikschule: Vernissage
Im Musikschulhaus Am Herrngarten 12 stel-

len fünf Frauen aus Eppstein ihre Bilder 
aus. Zur Vernissage am Samstag, 14. 
September, von 16 bis 18 Uhr laden 
Regine Joos, Regina Lüneberg, Gisela 
Rasper, Anita Simon und Gesche Was-
serstraß ein.

Hans Jungels achtet auf jedes Detail des Bildes. Foto: privat
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Newcomer-Bands rockten „Botanical“
Am Samstagabend 

verwandelte sich die 
Eventlocation „Botani-
cal“ von Markus Rös-
mann im Eppsteiner 
Gewerbegebiet in ein 
Festivalgelände. Gleich 
sechs Bands, zum 
größten Teil Newco-
mer, fanden den Weg 
nach Eppstein. Der 
Eschborner Organisa-
tor Christian Badenhop 
(Firma Eventfreeplan-
ner) begann bereits vor 
einem Jahr zusammen 
mit Sohn Leon mit der 
Vorplanung des Events. 
Leon Badenhob, selbst 
Musiker, trat denn na-
türlich auch auf mit seiner Band „Leon for 
Murs“, die dem Festival den Namen gab. 

Badenhop dankte in seiner Begrüßungsrede 
Rösmann und dem Team von Percuma, ohne 
deren Einsatz und Bereitschaft dieses Fes-
tival, neben weiteren Sponsoren, nicht hätte 
stattfinden können. Die Bands, die an diesem 
Abend auftraten, mussten nicht lange gesucht 
werden. Unter den Musikern selbst gab es ge-
nügend Empfehlungen. Es spielten: Luv (sic!), 
Shiver, Cloudcastle, Char´n´Tea, Leon for Murs 
und Dennis Kiss, alles Musiker aus der Indi-
Pop-Szene. Dazwischen konnten die Besucher 
auf der Außenfläche der Location Poetry Sla-
mern lauschen, während die Bands diese Zeit 
zum Auf- und Umbau im Saal nutzten. 

Das Festival wollte ein Zeichen für mehr 
Vielfalt und Liebe setzen und war ein klares 
Bekenntnis gegen Diskriminierung und Aus-
grenzung. Die Slogans waren auch auf den 
zahlreichen Transparenten, die im großen Ver-
anstaltungsraum auf „Botanical“ aufgehängt 
waren, zu lesen. Das Team von „Botanical“ bot 
neben kühlen Getränken an diesem sehr war-
men Abend auch Verpflegung zu fairen Preisen 
an: Curry- und Bratwurst, Potato Wedges und 
Hambuger und Veggie Burger standen auf 

der kleinen Speisekarte. Als die erste Band, 
Luv(sic!), ein Duo, um kurz nach 17 Uhr das 
Festival eröffnete, war der Raum mit Zuhörern 
bereits gut gefüllt. Geboten wurden selbst ge-
schriebene Lieder in deutscher Sprache, die 
mit ihren Texten unter die Haut gingen. Bei der 
ersten Runde „Poetry Slam“ auf der großzügi-
gen Terrasse überzeugte Julian aus Magde-
burg mit seinem Text zur „Gießkannenpartei“, 
Sonja aus Frankfurt mit einem Gedicht über die 
Liebe und Jonas, ebenfalls aus Frankfurt, mit 
seiner Version des Märchens von Hänsel und 
Gretel, umgeschrieben ins Moderne und mit 
dem Einsatz von nur zwei Vokalen. 

Stündlich füllte sich „Botanical“ an diesem 
Abend mehr und mehr mit Besuchern und die 
erhoffte Teilnehmerzahl des Veranstalters von 
über 100 Besuchern war bis Ende des Festi-
vals erreicht. Die Festivalgäste waren von der 
Altersstruktur absolut gemischt. Viele Jugend-
liche waren gekommen, weshalb das Festival 
auch sein offizielles Ende gegen 23 Uhr im 
Vorfeld festgelegt hatte. Es waren aber auch 
deutlich ältere Besucher anwesend, etliche 
Bürgerinnen und Bürger aus Eppstein und Um-
gebung, die einfach Lust auf dieses neue For-
mat in ihrer Region hatten.  sr 
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in 5 Minuten zum Angebot - mit 1-Tags-Montage
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SGB: Verletzungsbedingter 
Spielabbruch gegen TuS Hornau 

Am vergangenen Sonntag waren die Fuß-
baller der SG Bremthal auswärts bei der TuS 
Hornau II zu Gast. In Hälfte eins zeigte die 
SGB zwar phasenweise gute Ansätze, war aber 
schlussendlich in der Offensive nicht zielstre-
big genug. Die Hausherren agierten vor dem 
Tor abgeklärter und gingen mit einer 2:0-Füh-
rung in die Halbzeitpause.

In Hälfte zwei waren gerade etwa zehn Mi-
nuten gespielt, als SGB-Torwart Patrick Mo-
rawietz am Kopf verletzt wurde. Bei einem 
flachen Pass kam Morawietz aus seinem Kas-
ten heraus und konnte den Ball kurz hinter der 
Strafraummarkierung abfangen. Dabei kam es 
zu einem unbeabsichtigten Zusammenprall mit 
einem Hornauer Stürmer. Morawietz wurde 
dabei so heftig am Kopf getroffen, dass er 
sich eine Platzwunde zuzog. Nach der langen 
Behandlungspause und nachdem Patrick Mo-
rawietz vom Rettungswagen abgeholt worden 
war, endschied die Bremthaler Elf, nicht weiter-
spielen zu wollen, auch mit Blick auf die Un-
gewissheit um den Gesundheitszustand ihres 
Torwarts. 

Der Schiedsrichter brach daraufhin die Partie 
beim Stande von 2:0 ab. Wie es weitergeht, 
Spielwiederholung oder Wertung für TuS Hor-
nau II, wird das Sportgericht klären. „Wichtig 
ist, dass Patrick, nachdem die Wunde genäht 
wurde, aus dem Krankenhaus entlassen wurde 
und es ihm, den Umständen entsprechend, gut 
geht“, meldet der Verein erleichtert. 

Am Sonntag, 8. September, spielt die SG 
Bremthal zu Hause gegen den FC Türk Hat-
tersheim. Anstoß ist um 15.30 Uhr. 

„Gegen das Vergessen“
Ausstellung im Landratsamt

In einer Ausstellung „Gegen das Vergessen“ 
wird im Landratsamt an die Judenverfolgung 
während des Nationalsozialismus in Bad So-
den erinnert. Wie Landrat Michael Cyriax mit-
teilt, war die Ausstellung von der dortigen AG 
„Stolpersteine“ konzipiert worden. „Stolper-
steine“ erinnert in örtlichen Gruppen in zahlrei-
chen deutschen Kommunen an jüdische Bür-
gerinnen und Bürger, die Opfer von Verfolgung 
wurden.

Cyriax zufolge wird anhand der in der Aus-
stellung dargestellten Einzelschicksale „an-
schaulich gezeigt, dass Verfolgung kein reiner 
Mechanismus ist, sondern durch Menschen als 
Opfer und Menschen als Täter möglich wird“. 
Zwar stehe Bad Soden im Mittelpunkt der Aus-
stellung, „das Gezeigte hat sich damals aber 
ganz ähnlich in vielen Städten und Gemeinden 
Deutschlands abgespielt. Es sollte Mahnung 
sein, dass Menschen nie wieder andere Men-
schen derart unterdrücken – gerade vor dem 
aktuellen Hintergrund antisemitischer Proteste 
und Tendenzen im Gefolge der kriegerischen 
Konflikte im Nahen Osten.“

Zu sehen sind die Tafeln bis zum 22. Oktober 
im Parlamentarischen Bereich des Landrats-
amtes während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Landratsamtes. Näheres zu der AG 
„Stolpersteine“ gibt es im Internet unter www.
stolpersteine-in-bad-soden.de.

Die Band Cloudcastle aus Königstein trat auch beim ersten Indi-Pop-
Festival in Bremthal auf.  Foto: Sabrina Reulecke

Altstadt-Frühstück im Rahmen der Fairen Woche
Das Eppsteiner Fairtrade-Netzwerk lädt wie-

der zu einem Altstadt-Frühstück ein: Treffpunkt 
ist am Samstag, 14. September, um 10 Uhr 
vor der Talkirche. Im Mittelpunkt steht dabei 
ein Frühstück mit fair gehandelten Produkten. 
Kaffee, Obst, regionale Brötchen und verschie-
dene Brotaufstriche werden bereitgestellt. Die 
Gäste bringen ihr eigenes Geschirr mit, also 
Tassen, Teller und Besteck, und gern auch zu-
sätzliche Beilagen fürs Frühstück.

Sprecherin Ricarda Prinz verrät, dass der 
Eine-Welt-Kreis Dank der Unterstützung von 
Edeka Baßler und der Stadt das Frühstück mit 
einer Auswahl fair gehandelter Produkte be-
reichert. Die Gäste erwartet ein Quiz rund um 
das Thema Fairtrade und Nachhaltigkeit, bei 
dem attraktive Preise zu gewinnen sind. Der 
BUND-Ortsverband Eppstein ist ebenfalls vor 
Ort mit Spielen für Groß und Klein. Außerdem 
stellt sich das Foodsharing-Projekt aus Brem-
thal vor, das den Gedanken der Nachhaltigkeit 
und des verantwortungsvollen Umgangs mit 
Lebensmitteln in den Fokus rückt.

Das Motto der Fairen Woche, „Fair. Und kein 
Grad mehr!“, zieht sich wie ein roter Faden 
durch die Veranstaltung. So steht auch das 
Altstadt-Frühstück ganz im Zeichen von Nach-
haltigkeit und fairen Handelsbeziehungen.

Um die Planung zu erleichtern, bittet die 

Fairtrade-Gruppe um eine Anmeldung bis spä-
testens Freitag, 13. September, an fairtrade@
eppstein.de. Bei schlechtem Wetter wird die 
Veranstaltung in den Bürgersaal Eppstein ver-
legt.

Im Anschluss an das Frühstück organisiert 
der BUND ab 14 Uhr eine Müllsammelaktion. 
Treffpunkte gibt es in allen Stadtteilen: In Epp-
stein, Burgstraße in Höhe des Familienzent-
rums, in Ehlhalten vor dem Feuerwehrhaus, 
Dattenbachstraße, in Niederjosbach am Bolz-
platz in der Bahnstraße, in Vockenhausen am 
Rathaus I, Hauptstraße 99, und in Bremthal am 
Festplatz, Wildsächser Straße. 

Kommentare in der EZ:
www.eppsteiner-zeitung.de 
Meine Eppsteiner / Kommentare

Der QR-Code führt Smart-
phone-Nutzer direkt dorthin. 
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E-Jugend erfolgreich beim Hexencup
Am vergangenen Sonntag stand für die 

weibliche E-Jugend der Handballsspielge-
meinschaft EppLa die Teilnahme am Hexencup 
des TV 1844 Idstein auf dem Programm. Zwei 
EppLa-Teams nahmen teil. Das Turnier wurde 
in der Halle am Hexenturm und der Sporthalle 
der Limesschule parallel ausgetragen. Dazu 
wurde erst gegen jedes Team ein Spiel in der 
Formation 2 x 3 gegen 3 und ein weiteres Spiel 
in 6 gegen 6 bestritten.

Die HSG EppLa 1 trat in der Sporthalle am 
Hexenturm gegen die Mannschaften vom TuS 
Kriftel 1, SG Wehrheim/Obernhain und von 
Gastgeber TV Idstein 1 an. Das Leistungsklas-
se-Team der EppLa-Mädchen zeigte im ersten 
Spiel gegen den TuS Kriftel I eine starke Leis-
tung und gewann verdient mit 30:8 unter Be-
rücksichtigung des Multiplikators (MP). Direkt 
im Anschluss ging es gegen die SG Wehrheim/
Obernhain, mit denen vor einigen Wochen bei 
der Qualifikation für die Leistungsklasse noch 
die Punkte geteilt wurden. Diesmal entschieden 
die EppLa-Mädchen das Spiel im 2 x 3 gegen 
3 für sich mit 36:14. Im letzten Spiel der ersten 
Runde gegen den TV Idstein 1 zeigte die EppLa 
1 ihre Stärke – die Partie endete deutlich 32:1 
für die Mädchen aus Eppstein/Langenhain.
Nun ging es in der Formation 6 gegen 6 erneut 
gegen TuS Kriftel  1. Die Spielerinnen der Ep-
pLa 1 taten sich deutlich schwerer, gewannen 

das vierte Spiel aber knapp mit 16:15. Auch 
gegen die SG Wehrheim/Obernhain kamen die 
Mädchen nicht richtig ins Spiel, machten zu 
viele technische Fehler und mussten sich, wie 
bereits in der Qualifikation, die Punkte teilen. 
Im letzten Spiel des Turniers ging es noch ein-
mal gegen Gastgeber TV Idstein 1. Die EppLa-
Mädchen siegten mit 36:14, der Multiplikator 
ließ das Ergebnis jedoch deutlicher aussehen, 
als es eigentlich war. Mit insgesamt fünf Siegen 
und einem Unentschieden gewann die EppLa 
das E-Jugend Turnier in Idstein. Für die wE1 
spielten: Amelie, Elise, Hannah, Ida, Johanna, 
Lisa, Marlene, Mia-Sophie, Nele, Valerie.

Die zweite Garde der wE-Jugend spielte in 
der Sporthalle der Limesschule gegen TuS 
Kriftel 2, HSG BIK Wiesbaden und Gastge-
ber TV Idstein 2. Die EppLa-Mädchen kamen 
trotz der langen Trainingspause gut ins Spiel 
gegen Kriftel  2 im Modus 2 x 3 gegen 3 und 
gewannen mit 8:0 Punkten. Auch gegen BIK 
Wiesbaden zeigte die E2 große Leistungsbe-
reitschaft, musste sich aber gegen das schon 
recht versiert spielende Team mit 1:24 Punkten 
geschlagen geben. Das letzte 2 x 3 gegen 
3-Spiel gegen Idstein 2 gewann das EppLa 
2-Team mit 24:1 Punkten.

Auch hier wurde die Rückrunde im Format 6 
gegen 6 mit MP gespielt. Die wE2 stellte sich 
schnell auf diesen Spielmodus ein und gewann 
trotz vieler vergebener Torwürfe gegen Kriftel 2 
mit 24:1 Punkten. Wie schon im Hinspiel zeig-
ten sich die EppLa-Mädchen enthusiastisch, 
gerade im Zweikampf, verloren aber auch hier 
mit 0:18 Punkten. Gegen Idstein 2 hingegen 
eroberten sie sich wieder viele Bälle und ge-
wannen mit 20:0 Punkten. Mit insgesamt vier 
Siegen und zwei Niederlagen erspielte sich die 
weibliche E2 einen souveränen zweiten Platz. 
Für die wE2 spielten: Mireia im Tor, Amé-
lie, Anna, Anne, Emily, Friederike, Lola, Lynn, 
Madleen, Mayla und Tilda.

Am kommenden Samstag, 7. September, 
darf das Team der weiblichen E-Jugend im 
Finale der Mini-Handball-Championships in 
Wallau gegen die sieben besten Teams aus 
Hessen antreten und freut sich auf viel Unter-
stützung.

SG Bremthal Badminton: Saisonauftakt mit sieben Heimspielen
Der vergangene Sonntag stand in den 

Sporthallen von Bremthal und Fisch-
bach ganz im Zeichen des Saisonauf-
takts mit insgesamt sieben Heimspielen 
für die Spielgemeinschaft.

Wie schon in der vorigen Woche be-
richtet, geht die SG Bremthal/Fisch-
bach mit insgesamt zehn Teams  in die 
neue Saison, was somit auch die ersten 
Matches für einige jüngere Spielerinnen 
und Spieler bedeutet, die alle ihre Auf-
gaben bravourös gemeistert haben.

Den Auftakt machten die Jüngsten 
mit der U11-Mannschaft gegen Sind-
lingen. Jasmin Röwer, Benjamin Mayer, 
die Brüder Mateo und Pierre Chico Frate und 
Erik Kubitza setzten sich glatt mit 6:0 durch 
und das ohne einen einzigen Satzverlust.

Die U13 I hatte mit dem TV Hofheim direkt 
einen starken Gegner zum Auftakt und erzielte 
ein respektables 3:3-Unentschieden. Mit dabei 
waren zum ersten Mal Jakob Wiesen sowie mit 
Ariella Kim und Hanjun Lee zwei Spieler aus 
einer jüngeren Altersklasse, was dieses Unent-
schieden noch zusätzlich aufwertet. Gerade 
Hanjun und Ariella haben Nervenstärke und 
Ausdauer gezeigt, da ihre Spiele jeweils über 
drei Sätze gingen, und trugen maßgeblich zum 
Remis bei. Die U13 II hatte es ebenfalls mit 
einer Mannschaft des TV Hofheim zu tun und 

zog sich trotz einer knappen 2:4-Niederlage 
beachtlich aus der Affäre. Valentina Thiele und 
Lenny Zimmermann waren neu dabei, außer-
dem Adrian Ebert sowie Nico Lindner aus der 
jüngeren Altersklasse. Ein Highlight lieferte das 
Doppel Nico und Adrian mit einem tollen Sieg 
über drei Sätze. Einige Spiele gingen äußerst 
unglücklich und knapp verloren. Aber Trainer 
Volker Schulze ist zuversichtlich, dass dem-
nächst das Glück auf der Seite der Tüchtigen 
sein wird. 

Wenig entgegenzusetzen hatte die U15 I in 
ihrem ersten Spiel in der Bezirksoberliga gegen 
den TV Hofheim. Gerade einen Satz konn-
ten die Jugendlichen gewinnen und gingen 

dementsprechend mit 0:8 etwas des-
illusioniert aus der Halle, wohl auch mit 
dem Gedanken an die nächsten starken 
Gegner aus Schwanheim und Nieder-
höchstadt. „Hier gilt es in den nächsten 
Tagen mentale Aufbauarbeit zu leisten“, 
so der Trainer. 

Auch die Senioren kamen am Sonn-
tag zum Einsatz und ausgerechnet die 
dritte Mannschaft schaffte die Überra-
schung des Spieltages. Nach dem Auf-
stieg in die Bezirksliga ist jeder Punktge-
winn wichtig für den Klassenerhalt und 
mit ihrem 5:3 gegen Hattersheim setzte 
das Team das erste Ausrufezeichen. Mit 

neuen Spielern wie Pisiree van Berg und Noah 
Roger-Kalita war die Dritte zudem neu zu-
sammengesetzt. Beide Spieler fügten sich mit 
Siegen in ihren Doppeleinsätzen glänzend ein. 

Die erste und zweite Mannschaft der SG 
Bremthal/Fischbach hatte es mit den Teams 
aus Friedrichsdorf zu tun und verloren jeweils 
mit 3:5. Besonders ärgerlich war, dass in bei-
den Duellen mehrere Spiele knapp in drei Sät-
zen verloren gingen.

Unterm Strich ein ereignisreicher Saisonauf-
takt für die SGB mit einigen tollen Erfolgserleb-
nissen und Leistungen gerade bei den jüngsten 
Talenten, worauf sich in den nächsten Wochen 
aufbauen lässt. 

Die U11-Mannschaft nach ihrem 6:0-Auftaktsieg Foto: privat

Die Mädchen der E1-Jugend beim Hexencup.

Hessenmobil: Arbeiten bei 
Lorsbach in der letzten Phase
Die Arbeiten von Hessen Mobil an der Lan-

desstraße 3011 in Lorsbach gehen in die letz-
te Phase: Die neue Stützwand ist fertig, die 
frisch asphaltierte Straße markiert. Anschlie-
ßend wird die Bachverrohrung entfernt und das 
Geländer auf der Stützmauer errichtet. Dazu 
wurde die Ampelanlage, die den Verkehr in der 
halbseitigen Sperrung regelt, um rund 100 Me-
ter verschoben. Die Anlieger bleiben weiterhin 
erreichbar. Der Verkehr wird bis Ende Septem-
ber über die östliche Spur der neuen L3011 
geführt. Danach wechselt die Verkehrsführung 
ein letztes Mal: Statt über die östliche Spur 
werden Fahrzeuge dann über die westliche ge-
führt und die sogenannte Klärwerksumfahrung 
zurückgebaut und drei Grundstückseinfahrten 
wieder hergerichtet. Voraussichtlich Ende Ok-
tober sind die Arbeiten abgeschlossen.

Landrat begrüßt Auszubildende
Zum Start in das Ausbildungsjahr 2024 be-

grüßt Landrat Michael Cyriax im Landratsamt 
neun neue Auszubildende und fünf Fachober-
schulpraktikanten. Der Main-Taunus-Kreis 
bildet in den Berufen Verwaltungsfachange-
stellte, Public Administration, außerdem So-
ziale Sicherung & Sozialverwaltungswirtschaft 
(Bachelor of Arts) aus. Wer für das kommende 
Jahr eine Ausbildung sucht, kann sich schon 
jetzt beim Main-Taunus-Kreis bewerben. Das 
Auswahlverfahren startet am 1. November. Nä-
here Informationen gibt es auf der Kreis-Web-
seite www.mtk.org.

Sybille Dömel: Im Land der Tusche
Die Eppsteiner Künstlerin Sybille Dömel 

zeigt im ZMO-Kulturforum in Mainz-Bretzen-
heim ihre Ausstellung „Im Land der Tusche“. 
Die Vernissage ist am Freitag, 6. September, 
um 19 Uhr mit Musik von Tibor Eichinger und 
Stefan Varga. Die Ausstellung im Kulturforum, 
Karl-Zörgiebel-Straße 2 in Mainz-Bretzenheim 
ist bis zum 30. September zu sehen. Öffnungs-
zeiten sind Montag bis Freitag von 11 bis 18 
Uhr und samstags von 10 bis 14 Uhr. 
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TC 71: Aufstieg frühzeitig geschafft
Auch nach der Sommer-

pause zeigen sich die Ten-
nismannschaften des TC 71 
Bremthal in Topform. Die Me-
denmannschaften setzten ihre 
Erfolgsserien fort: Die Damen 
40 sicherten sich in einer top 
Mannschaftsleistung auch den 
sechsten Spieltag mit einem 
5:1 Gewinn gegen den TV 
Sulzbach. Damit macht die 
Mannschaft um Spielführerin 
Nathalie Peters bereits einen 
Tag vor Abschluss der Meden-
runde ihren Aufstieg in die Be-
zirksoberliga fest. 

Auch die Damen 50 haben 
den Anschluss in der Meden-
runde gehalten. Nachdem die 
Mannschaft um Spielführerin 
Petra Stahlberg beim Tabel-
lendritten Kelkheimer TEV 
nach den Einzeln bereits 1:3 
zurücklag, sicherte sich das 
Team mit zwei souverän er-
spielten Doppelgewinnen ein Unentschieden. 
Am letzten Spieltag liegt ein harter Brocken vor 
den Damen 50. Sie müssen nun noch zum Ta-
bellenersten nach Nordenstadt. Die Herren 50 
gewannen mit einem sehr guten 7:2 gegen den 
TC Glashütten ihren letzten Spieltag. Dennoch 
bleiben sie im Gesamtranking auf Platz 3 hinter 
Glashütten – Bei jeweils drei Siegen und zwei 
Niederlagen beider Mannschaften entschie-
den letztlich nur wenige Spielpunkte. Souverän 
gegen den TC Kiedrich schlugen auch die 

Herren 40 auf. Mit einem 5:1 Sieg liegen sie 
vor dem letzten Spieltag mit insgesamt fünf 
Siegen, einer Niederlage gleichauf mit dem TC 
Niedernhausen. Auch bei ihnen entscheiden 
am Ende wenige Spielpunkte. 

Der letzte Spieltag am 8. September wird al-
so noch einmal richtig spannend. Dann trifft die 
Mannschaft von Spielführer Tobias Kaufmann 
auf FTS Wiesbaden und der Tabellenführer 
TC Niedernhausen auf den Tabellendritten TC 
Kiedrich. 

Uhrmacher & Juwelier
Werner Reidelbach

Fachwerkstatt: 
Uhren- & Schmuck-

reparaturen
-Umarbeitung-Umarbeitung

Ankauf: 
Gold, Silber, Zinn,
Münzen, Besteck

Uhrmacher & Juwelier

Alt Wildsachsen 34     uhrmacher.reidelbach@gmx.de
65719 Hofheim-Wildsachsen Tel. 0 61 98 / 3 37 33

auf Silberschmuck
Batteriewechsel 4,- €

   (außer Markenuhren und WD-Test)

Öffnungszeiten: Di – Fr 9:00 – 18:00 Uhr  ·  Sa 9:00 – 14:00 Uhr

TC Eppstein: Medenspiele
Die Herren 50 des Tennisclub Eppstein ha-

ben in der Gruppenliga das Derby in Kelkheim 
mit 3:6 verloren. Die Mannschaft musste auf-
grund von Verletzungen und Geschäftsreisen 
ersatzgeschwächt antreten. Daher war von 
vornherein klar, dass ein Sieg gegen den Ta-
bellennachbarn eher eine Überraschung dar-
stellen würde. Schon nach den Einzeln lag der 
TCE 2:4 zurück. Während Sven Gewalt und 
Felix Lerch ihre Spiele gewannen, verloren 
Thomas Marschner, Axel Ziganki, Florian Faltz 
und Michael Müller trotz erheblichem Wider-
stand gegen starke Gegner. Das 2:4 konnte 
in den Doppeln nicht mehr gedreht werden, 
lediglich Florian Faltz und Felix Lerch gewan-
nen, sodass am Ende die 3:6 Niederlage stand.

Die zweite 50er-Mannschaft nutzte ihren 
ersten Aufstiegs-Matchball in der Kreisklasse 
A nicht und verlor in Eltville ebenfalls mit 3:6. 
Für Eppstein punkteten lediglich Seifert und 
Thallmeier im Einzel sowie das Doppel Seifert/
Holstein. Ganze vier Spiele wurden unglück-
lich im Match-Tiebreak verloren, dabei hatten 
Klöckers, Reimann und Holstein sogar je einen 
Matchball. Um den Aufstieg doch noch zu 
schaffen, muss im letzten Spiel am kommen-
den Samstag um 14 Uhr zu Hause gegen Wall-
rabenstein II gewonnen werden.

Die MSG D50 TC Eppstein / TC Diedenber-
gen erreichte am Samstag gegen BW Bad So-
den trotz etlicher Verletzungen im Team ein 3:3 
und kletterte einen Tabellenplatz nach oben. Im 
Einzel bewiesen Joanne Harrison-Gross und 
Mariana Lacoste große Nervenstärke und ge-
wannen jeweils im Match-Tiebreak. Das Dop-
pel Cornelia Schlick-Paessler und Naomi Slad-
din holte den dritten Punkt. Im letzten Spiel am 
kommenden Samstag muss die Mannschaft 
in Lampertheim noch einmal hart um den Ver-
bleib in der Hessenliga kämpfen.

Die bis dahin in der Kreisliga A zweitplat-
zierten Damen waren zu Besuch beim klaren 
Tabellenführer TC Seulberg. Marina Osipova, 
Monika Weiser und Katrin van de Loo boten 
tolle Ballwechsel, verloren allerdings deutlich. 
Annika Racky erkämpfte sich nach über zwei 
Stunden den einzigen Sieg im Match-Tiebreak. 
Nach den Einzeln stand es also 1:3. Das erste 
Doppel Osipova/Racky entschied sich erneut 
im Match-Tiebreak, doch hatten dieses Mal die 
Gastgeber aus Seulberg die Nase vorne. Auch 
das zweite Doppel Weiser/van de Loo machte 
es spannend, unterlag  am Ende aber. Damit 
ging die Partie mit 1:5 an Seulberg.

Fußball: D-Jugend beim Turnier in Niedernhausen
Ende August lud 

der SV Niedernhausen 
zum D-Jugend-Saison-
vorbereitungsturnier 
ein. Da die nächste 
Fußballsaison schon 
in den Startlöchern 
steht, stellten sich bei-
de Mannschaften aus 
Niedernhausen, von 
der JSG Bremthal/Nie-
derjosbach sowie das 
D-Jugendteam aus 
Sonnenberg einem 
Leistungsvergleich. 

Den Eppsteiner Ju-
gendfußballern der D2-Mannschaft gelang ein 
fulminanter Turnierauftakt: Zwei Spiele wurden 
mit 1:0 gewonnen, ein 0:0-Unentschieden und 
eine Niederlage gegen das favorisierte Team 
aus Sonnenberg führten zum guten dritten Tur-
nierplatz. Die D2-Jungen überzeugten mit einer 
hervorragenden Spieleffektivität. Mit nur zwei 
Toren schaffte es das Team, sieben Punkte zu 
erreichen.

Der Turnierstart der D1-Mannschaft gestal-
tete sich holpriger. Das Team musste in den 
ersten beiden Spielen eine Niederlage hinneh-
men. Aber dann steigerte die Mannschaft ihre 
Leistung. Gegen die technisch starke Mann-
schaft aus Sonnenberg wurde ein 1:1 erreicht. 
Im letzten Spiel gegen die D2 aus Niederhau-
sen belohnten sich die Eppsteiner Jugend-
fußballer noch mit einem 3:1-Sieg. Für die D1 
reichte es somit nur für Platz 4.

Am kommenden Wochenende, kurz vor dem 
ersten Ligaspiel, veranstaltet die D1 der JSG 
Bremthal/Niederjosbach ein Trainingslager in 
Oberreifenberg. „Hier bleibt noch etwas Zeit für 
Nachbesserungen“, analysiert das Trainerteam 
Beyler/Wagner.

Bundesliga-Nachwuchs am Lochberg
Vergangene Woche hatten die Fußballer der 

D2-Jugend der JSG Bremthal/Niederjosbach 
Besuch von den U11-Mädchen von FSV Mainz 
05. Der Kontakt hatte sich ergeben, weil zwei 
Spielerinnen der JSG, die vorher bei der E-Ju-
gend im gemischten Team trainiert und ge-
spielt hatten, dorthin gewechselt sind, um in 
einer reinen Mädchen-Mannschaft unter pro-
fessionellen Bedingungen zu trainieren und 
zu spielen. Die JSG Bremthal/Niederjosbach 
ist stolz, dass es die beiden in den Kader der 
Mainzer geschafft haben. „Dafür bedarf es 
schon eines besonderen Talents,“ freut sich 
Dieter Berdux vom TuS.

Die Girls haben den Buben gleich gezeigt, 
wo es lang geht und führten nach etwa zehn 
Minuten Spielzeit mit 2:0. Nach dreimal 20 
Minuten des Spiels, welches fair und freund-
schaftlich verlaufen ist, gab es dann doch 
einen 5:4-Endstand für die JSG-Jungs.

Das schöne Spiel hat allen Zuschauern und 
Trainern viel Spaß gemacht und ein Rückspiel 
in Mainz ist in Planung. Dann vielleicht in der 
MEWA-Arena. „Schau’n mer mal“, so Berdux.

Die D1-Jugend-Fußballer der JSG Bremthal/Niederjosbach freuen sich 
über Platz 3 im Turnier. Foto: privat

Den Aufstieg frühzeitig fest gemacht: Die Damen 40 des TC 71 
spielen in der kommenden Saison in der Bezirksoberliga.
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B ESTATTUNGENE RNST

kontakt@bestattungen-ernst.info
www.bestattungen-ernst.info

Vertrauen Sie dem Zeichen Ihres zertifizierten Bestatters in Eppstein
Qualität

Garantie
Vertrauen

Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2015

Wiesbadener Straße 22 / Neugasse 4a

Eppstein-Bremthal, Tel. 06198/7063

Beraten / Begleiten / Helfen

Armin Ernst
Bestatter in 3. Generation

➢ Patientenverfügung
➢ Vorsorgevollmacht
➢ Betreuungsverfügung

Eine umfassende Vorsorgemappe 
erhalten Sie bei uns.

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

65817 Eppstein
Burgstraße 22

Tel. 06198/81 48 Tag + Nacht

www.pietaet-scherer.de

BESTATTUNGEN PIETÄT  SCHERER  
Erde, Feuer, See, 

Berge, FriedWald

Überführungen

Formalitäten

Haben Sie schon daran
 gedacht, den Jahres-

beitrag (25 Euro) für die 

Eppsteiner Zeitung
zu bezahlen? 

Unsere Bankverbindungen 
stehen im Impressum unten

Lesen, 
was los ist

BESTATTUNGSINSTITUT
PIETÄT ZIMMERMANN

Nachfolger Armin Ernst, Bremthal

Tradition bewahrt und weitergeführt
www.pietaet-conrady-zimmermann.de

� (0 61 98) 8512

Die Parteien berichten
Berichte der in die Eppsteiner Gremien ge-
wählten Parteien und Wählergruppen sind 
na mentlich gekennzeichnet.  Für den Inhalt 
sind die Verfasser/Parteien verantwortlich.

SPD Eppstein
18. Genussradeln mit der SPD Eppstein

Die Eppsteiner Sozialdemokraten laden zum 
18. Genussradeln am Sonntag, 8. September, ins 
Idsteiner Land ein. Start ist um 10.30 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Autalhalle in Niedernhausen. 
Von dort aus geht es über Idstein nach Walsdorf, 
wo eine Turmbesteigung und die Mittagspause 
angesagt sind. Der Rückweg führt vorbei an den 
Golfplätzen nach Wörsdorf wieder nach Idstein. 
Nach einer weiteren Rast führt der Weg durch be-
schauliche Idsteiner Gassen über Dasbach zurück 
nach Niedernhausen zum Ausgangspunkt.

Den Teilnehmern werden schöne Fernsichten 
ins Umland und zum Feldberg geboten. Auch viele 
kühle, schattige Bachläufe warten auf dem Weg. 
Auch der Römergrenzweg wird mehrfach berührt.

Wer dabei sein möchte, meldet sich bis Freitag, 
6. September, unter (0 61 98) 3 24 93, oder unter 
kp.lange @web.de an.  Peter Lange

CDU Eppstein: RMV – untragbare Zustände für Eppsteiner Pendler
Die Infrastruktur in Deutschland ist marode, das 

ist bekannt und betrifft auch die Region Rhein-
Main. Dass aber Eppstein überproportional be-
nachteiligt wird, ist nicht hinnehmbar. Augenblick-
lich ist die Verlässlichkeit der S2 eine Katastrophe. 
Das Problem ist, dass die S-Bahnen aus Richtung 
Frankfurt so stark verspätet sind, dass sie unter-
wegs in Höchst oder Hofheim vorzeitig enden, 
damit sie wieder pünktlich zurückfahren können. 
Dadurch wird der Verkehr auf der S2 zwischen 
Hofheim und Eppstein und Eppstein und Niedern-
hausen erheblich ausgedünnt. In den vergangenen 
Wochen war es keine Seltenheit, dass über 90 
Minuten keine Bahnen fuhren. Arzt- und andere 
Termine können auch bei Einplanung eines Zeit-
puffers nicht eingehalten werden. Normalerweise 
fahren die S-Bahnen von Eppstein aus im 15-Mi-
nuten-Takt. Nun entfallen seit Monaten schon die 
Verstärkerzüge, so dass es einen Halbstundentakt 
gibt. Wenn dann aber zwei Züge in Folge ausfallen 
und zwei Regionalzüge aus Limburg durchfahren 
und nicht anhalten, ist das nicht zu verstehen. Auf 
Grund der häufigen Verspätungen der S-Bahn ist 
auch der Busanschluss auf der Linie 805 ein Pro-
blem. Normalerweise fahren sie um 24 Minuten 
nach der vollen Stunde und im Berufsverkehr um 
54. Eine Ausnahme bilden die Busse um 16.52 Uhr 
und 17.22 Uhr. Das führt oftmals dazu, dass die S-
Bahn aus Richtung Frankfurt verspätet ankommt 

und der Bus der Linie 805 schon weg ist. Warum 
diese beiden Busse nicht wie die anderen auch um 
16.54 Uhr und 17.24 Uhr fahren und somit im Takt, 
ist ein Rätsel. 

Eppstein zahlt einen nicht unerheblichen Beitrag 
an den RMV, deshalb kann es nicht sein, dass Epp-
stein überdurchschnittlich häufig von den Proble-
men der Bahn betroffen ist. Wenn die Züge wegen 
Verspätung vorzeitig enden und nach Frankfurt 
zurückfahren, müssten zumindest die Regional-
züge aus Limburg halten.

Es ist für die CDU nicht hinnehmbar, dass die 
Stadt Eppstein im selben Umfang wie andere Kom-
munen bei den Leistungen des ÖPNV zur Kasse 
gebeten wird, aber weit weniger Leistung erhält. 

Seit Jahren fordert die CDU Eppstein, dass die 
Regionalzüge aus Limburg in Eppstein einen re-
gulären Halt bekommen. Das würde zur Entschär-
fung, aber nicht zur Beseitigung der Problematik 
führen. 

Der CDU-Fraktionsvorsitzende Dirk Büttner 
fordert: „Der MTK als Gesellschafter muss umge-
hend und mit Nachdruck in Verhandlungen mit den 
verantwortlichen Personen treten und auch in den 
übergeordneten Gremien Druck ausüben. Wenn 
man mit dem Pfund von insgesamt drei Bahnhöfen 
im Stadtgebiet wuchern möchte, darf der aktuelle 
Zustand so nicht bleiben!“

Christof Müller, Stadtverordneter
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Geschäftsführung:
Julia Palmert

Anzeigenverwaltung:
Julia Palmert (jp)

Druck: Coldsetinnovation Fulda, 
36124 Eichenzell

Redaktionsschluss: Freitags, 12 Uhr
Anzeigen-Annahmeschluss: 

Montags, 13.00 Uhr
Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 21 

vom 01.01.2022
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen für Anzeigen und Fremdbei-
lagen in Zeitungen – veröffentlicht auf 
der jeweils gültigen Preisliste und auf 
www.eppsteiner-zeitung.de/anzeigen/

mediadaten.html 
Einzelverkaufspreis: 0,50 Euro

Jahresbeitrag: 25 Euro

Bankverbindungen:
NASPA, NASSDE 55XXX

IBAN: DE41 5105 0015 0225 0334 20
Frankfurter Volksbank, FFVBDEFF

IBAN: DE45 5019 0000 0022 1222 07

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr 10 – 13 u. 14 – 17 Uhr 
Di               10 – 13 Uhr
Mi              geschlossen 
 …und nach Vereinbarung

Nicht nur Angehörige 
und Freunde nehmen 
Anteil am Tod eines 
Menschen. 

Auch frühere Nachbarn, 
ehemalige Schulkamera-
den und Geschäfts- oder 
Arbeitskollegen möchten 
Abschied nehmen oder 
dem Verstorbenen 
gedenken. 

Mit einer Traueranzeige
in der Eppsteiner Zeitung 
ist es möglich, sie alle zu 
informieren.

www.eppsteiner-zeitung.de/anzeigen/anzeigenmarkt
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THOMAS HICKEL
Gas- und Wasserinstallation
Brennwerttechnik · Gasgeräte-Kundendienst
Solaranlagen · Regenwassernutzungsanlagen
Spengler- u. Sanitärarbeiten ·Komplett-Bäder
Masurenweg 2 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon: 06198 / 33585 · Fax: 573500

Gärtner sucht       
Arbeiten aller Art,

Hausmeisterservice
Tel. (06192) 2005825 oder      

0171 5483791

  Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs-
arbeiten: Tro ckenbau, Flie-
sen u. Laminat legen, Raufaser
anlegen und streichen. Tomasz
Strzemecki, Tel. 0162 420 92 07

Energieberatung
Energieausweise · Energiecheck
             BAFA-/KfW-gelistet 
Dipl.-Ing. Andreas Dickhardt
Gebäudeenergieberater der HWK 
Energieberater für Baudenkmale
Waldallee 7.2 · 65817 Eppstein
(06198) 57 09 66 · 0173/7911750

 VERKAUF   |   VERMIETUNG   |   BEWERTUNG

Hauptstr. 47    |    65817  Eppstein    |    Tel.  06198 - 502328
info@reber-immobilien.de   |   www.reber-immobilien.de

  Unsere aktuellen Angebote �nden Sie auch auf Facebook!

Hauptstr. 47    |    65817  Eppstein    |    Tel.  06198 - 502328
info@reber-immobilien.de  |  www.reber-immobilien.de

RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

CLAUDIA GÖTHLING 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

in Kooperation mit

WILLIAM R. McCREIGHT, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und für Bau- und Architekturrecht

Lorsbacher Straße 7 · 65719 Hofheim
Telefon: (06192) 95 666-0  ·  www.kanzlei-goethling.de

SCHLÜSSEL
BARDE
Beratung · Montage · Service

Sicherheits-Technik
Schließ-Anlagen • Tresore

Wintergärten • Fenster • Türen
Briefkästen • Stempel • Gravuren
autom. Garagen- + Rolladenöffner

Kelkheim, Höchster Str. 10
� (0 61 95) 900-333, Fax -437

www.schluesselbarde.de

Ältere Dame sucht 
3-Zi.-Whg. im Stadtgebiet,

bevorzugt Alt-Eppstein /
Vockenhausen. Tel. (0 61 98) 3 27 71

Attraktive DHH in 
Bremthal v. priv. zu 

vermieten; 4 Zi., 
2 sonnige Balkone + 1 Terrasse; 
Wfl. ca. 150 qm; KM 1.500,- €, NK 
250,- €, zzgl. Heizkosten (E-Fußbo-
denheizung); 2 PKW-Abstellplätze 
100,- €; Kt. 3 MM; ! NUR SELBST-
ZAHLER ! Tel. 0176 / 24 77 65 79

MORITZ VOGEL
DACHDECKER        MEISTER

Ihr Partner für: – Energetische Sanierung von Flach- und Steildach
– Dachrinnenerneuerung   – Spenglerarbeiten
– Balkon- und Dachterrassensanierung
– Reparaturen   –  Wohnraumfenstereinbau

Tel. (06122) 14210    www.Vogel-Dach.de

Hausgeräte-Center
Bis zu 40 Prozent Rabatt auf die UVP*

(*unverbindliche Preisempfehlung d. Herstellers)

Die größten deutschen Marken zu stark 
reduzierten Preisen!!  Finanzierungen möglich

Fachhandel, Kundendienst und Küchenstudio

Alle Preise inkl. Lieferung, Montage u. Entsorgung des Altgerätes

65779 Kelkheim  ·  Frankfurter Straße 27
Geöffnet von Mo. – Fr. 10.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00–14.00 Uhr ·� (06195) 724907 · Inh. A. Hergt, Kelkheim

Frau Milli KAUFT
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung, 
Alt-/Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Silber aller Art, Bern-
stein, Modeschmuck, Näh- und 
Schreibmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Uhren, Teppiche, 
Brücken, Krüge, Münzen, Leder- 
u. Krokotaschen, Antiquitäten, 
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Fernglas, Puppen, 
Briefmarken. Kompl. Nachlässe 
aus Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung. 
Zahle bar vor Ort. Täglich 7.30 – 
21 Uhr, gerne auch am Wochen-
ende.  Tel. 069 / 59 77 26 92 

www.eppsteiner-zeitung.de/
anzeigen/anzeigenmarkt.html

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

NUR NICHT VERZWEIFELN …

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Plakette fällig – wir kümmern 
uns schnell und unkompliziert.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TÜFA-TEAM

Jetzt zur HU/AU 
anmelden



Donnerstag, 5. September 2024Seite 16  Nr. 36/74 Eppsteiner Zeitung

0 61 98 / 57 37 73
Ihr Partner bei allen Fragen rund um 
PC, Internet & Telekommunikation
        Mobil:  0172 / 686 94 98 
        E-Mail: info@pc-stein.de 

Internet: www.pc-stein.de

BAUDEKORATION
GLÖCKNER GmbH

www.maler-gloeckner.de
Fischbacher Straße 8 · 65817 Eppstein/Taunus

Tel.: 0 61 98 / 3 36 85 · Fax: 0 61 98 / 50 01 19

seit 1989

   Verputz · Anstrich  ·  Tapeten  ·  Bodenbeläge
      Trockenausbau  ·  Wärmedämmschutz  ·  Brandschutz

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

•Gerüstbau

•Gartenpflege

•Hausmeisterservice

Niederseelbacherstr. 66 
65527 Niedernhausen

06127 700 43 16

0172 13 83 699

www.schwarzberg-gmbh.de

info@schwarzberg-gmbh.de

• Gerüstbau

• Gartenpflege

• Hausmeisterservice

• Haushalts-Reinigung

Kugelmann
Natursteine

INDIVIDUELLE 
GRABMALGESTALTUNG

ganz nach Ihren Wünschen!

Gerne beraten wir Sie - 
auch bei Ihnen vor Ort!

Tel.: 06198 33775
Valterweg 17 • 65817 Eppstein
Mail: natursteine-kugelmann@web.de
Web: www.kugelmann-natursteine.de

Ihr Ansprechpartner:
Steinmetzmeister
Oliver Kugelmann

                  Gerüstbau
      Hünniger GbR

Valterweg 2
65817 Eppstein-Bremthal
Tel.: 0 61 98 / 29 38

Fassaden-,    Mail: geruestbau_huenniger_gbr@yahoo.de
Schutz- und Rollgerüste – ganz nach Ihren Wünschen!

Für Ihre
Sicherheit
 am Bau!

GARTENBAU 
zuverlässiger Fachmann

für Gartenarbeiten aller Art, Pflaster-
arbeiten, Rasenanlage, Terrassen - u.
Zaunbau, Baumfällung, Hausmeister-
arbeiten. Tel. (0 61 92) 200 43 62
  oder Mobil  0160 90 20 33 26 

E-Mail halil.yilmaz@web.de 

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

039 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de  Fa

Seriöse Einkäuferin
Leder und Pelze bis 3.500 €
Alt-/ Bruch- / Zahngold, Barren
Goldschmuck, Münzen, Uhren
Zahle Goldpreis 82,– €/g

    Erbschaftsnachlässe, Porzellan,
Bilder, Figuren, Bleikristalle, Gläser,
Hausgeräte, Schmuckkästen, Teppiche,
alte Schuhe, Briefmarken, Deko,
Modeschmuck, Silber, Perlen, Zinn...
Kostenlose Anfahrt, zahle absolute

gute Preise, zu 100% seriös und
diskret, Barzahlung vor Ort 100%

Mo. – So. von 8 – 20 Uhr
Tel. 069 90725710

Celiker GmbH 
Fußbodenfachbetrieb
Wir bieten Bodenbeläge aller 
Art und diverse handwerkliche

Leistungen an.
Tel. 06174 / 203561

www.mc-fussbodenbau.deRotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 05.09.2024

Die wilden 
Mäuse

Freitag und Samstag 17.00 Uhr
Sonntag 15.30 Uhr

Alles
fifty-fifty

Donnerstag bis Dienstag 19.30 Uhr
Horizon

Täglich 20.00 Uhr
Freitag bis Sonntag 17.30 Uhr

Sonntag 17.30 Uhr
Mittwoch 19.30 Uhr

Paolo Conte 
alla Scala
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